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Vorwort  

 

Deine Berufs- und Studienberatung vor Ort 

Das Ende deiner Schulzeit rückt näher und damit 

wird die Antwort auf die Frage „Wie soll es nach der 

Schule weitergehen?“ für dich immer wichtiger.  

Das Abitur oder die Fachhochschulreife bieten dir 

eine Fülle an beruflichen Möglichkeiten, egal, ob du 

studieren oder liebe eine Berufsausbildung machen 

möchtest. Was du daraus machst, ist deine 

Entscheidung. Doch diese fällt vielen gar nicht so 

leicht.  

Damit du also nicht irgendeine, sondern die für dich 

richtige Berufswahl treffen kannst, solltest du dich 

rechtzeitig und ausführlich über Studien- und 

Ausbildungsmöglichkeiten und die damit 

verbundenen Anforderungen informieren.  

Dieses Heft kann dir dabei helfen. Aber auch die 

Berufs- und Studienberatung der Agentur für Arbeit 

Bad Hersfeld-Fulda steht dir in deinem 

Berufswahlprozess zur Seite und kann dir wertvolle 

Impulse geben. Sie bietet dir eine kostenfreie und 

neutrale Unterstützung.  

 

 

Gemeinsam mit der Berufs- und Studienberatung 

findet ihr heraus 

• Welche individuellen Fähigkeiten in euch 

schlummern 

• Welche Ausbildungs- und Studienberufe zu 

euch passen 

• Wie man sich im Dschungel der 

Zulassungsvoraussetzungen im 

Hochschulsystem zurecht findet 

• Welche Berufs- und Studienalternativen 

bestehen 

Was kann die Berufs- und Studienberatung 

außerdem für dich tun: 

• Unterstützung bei der Bewerbung 

• Vermittlung von Ausbildungsstellen und 

Dualen Studienplätzen 

• Überbrückungsmöglichkeiten aufzeigen 

• Anmeldung zur kostenlosen Testverfahren, 

unter anderem Studieneignungstests und 

Berufswahltests 

• Entscheidungshilfen 

 

Das Team der Berufsberatung Bad Hersfeld-

Fulda wünscht viel Spaß beim Lesen und 

Recherchieren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vereinbare einen Termin bei der Berufs- und 

Studienberatung.  

Für Schüler*innen aus dem Landkreis Fulda unter: 

Fulda.Berufsberatung@arbeitsagentur.de  

Für Schüler*innen aus dem Landkreis Bad Hersfeld-

Rotenburg unter: 

BadHersfeld.Berufsberatung@arbeitsagentur.de   

 

Oder nutze die kostenlose Servicerufnummer: 

+49 800 4 5555 00 oder scanne den QR-Code 

 

 

 

 

 

 

mailto:Fulda.Berufsberatung@arbeitsagentur.de
mailto:BadHersfeld.Berufsberatung@arbeitsagentur.de
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Wege nach dem Abitur 

 

 
Fachoberschule: 

  

Mit der Fachhochschulreife stehen dir fast alle 

Wege offen.  

 

Ein Studium an einer Fachhochschule (Hochschule 

für angewandte Wissenschaften) kannst du 

bundesweit aufnehmen.  

In Hessen ist es zudem möglich, mit der 

Fachhochschulreife einen gestuften Studiengang 

(Bachelor/Master) an einer Universität zu studieren. 

 

Ein Studium an Universitäten ist teilweise auch in 

anderen Bundesländern möglich. Informationen 

erhältst du bei deiner Berufsberatung oder an den 

entsprechenden Hochschulen. 

 

 

Gymnasium / Berufliches Gymnasium:  

 

Mit der Allgemeinen Hochschulreife stehen dir 

alle Wege uneingeschränkt offen.  

 

 

 

 

 

 

Welcher Weg?  

Um sich für den richtigen Weg zu entscheiden, 

solltest du dir im Vorfeld einige Fragen stellen. 

• Bin ich eher der Typ Ausbildung, Duales 

Studium oder der Typ Studium? 

 

• Passt ein Universitätsstudiengang zu mir 

oder gibt es meinen Studiengang 

überhaupt an einer (Fach)-Hochschule? 

Studiengänge mit Staatsexamen sind z.B. 

nur auf Universitäten möglich, während 

Duale Studiengänge überwiegend an 

Hochschulen für angewandte 

Wissenschaften angeboten werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf den nachfolgenden Seiten findest du weitere Informationen zu den Studienmöglichkeiten in 

deiner Umgebung sowie Möglichkeiten im Bereich schulische und betriebliche Ausbildungen 

und Abiturientenausbildungen. Adressen zum Thema Überbrückung findest du im hinteren Teil 

dieser Broschüre.  
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Hochschultypen und  

-abschlüsse im Vergleich  

 

Einige Studiengänge werden an verschiedenen 

Hochschultypen angeboten. Sie unterscheiden 

sich weniger hinsichtlich der angebotenen 

Abschlüsse, das sind in der Regel Bachelor und 

Master, als vielmehr in der Ausgestaltung des 

Studiums. Du solltest dich fragen: Willst du 

forschungs- oder eher praxisnah studieren? 

Oder interessiert dich ein Duales Studium?  

 

Universitäten / Technische bzw. Pädagogische 

Hochschulen  

Kennzeichnend ist ihre forschungsorientierte 

wissenschaftliche Ausrichtung. Das heißt, die 

Ausbildung des wissenschaftlichen Nachwuchses 

ist nur ein Teil ihrer Aufgaben. Außerdem wird in der 

Regel ein sehr breites Fächerspektrum angeboten.  

Bestimmte Studienfächer, etwa Humanmedizin oder 

Lehramt, kann man nur an Universitäten studieren. 

Hinzu kommt, dass üblicherweise nur Universitäten 

oder ihr gleichgestellte Hochschulen über das 

Promotionsrecht verfügen.  

Es gibt auch spezialisierte Hochschulen: unter 

anderem Kirchliche und Philosophisch-

Theologische Hochschulen für evangelische und 

katholische Theologie oder die beiden Universitäten 

der Bundeswehr für angehende Offiziere.  

Zugangsvoraussetzung ist im Normalfall die 

Allgemeine Hochschulreife oder die 

Fachgebundene Hochschulreife. In der Regel 

können mit der Allgemeinen Hochschulreife alle 

Studiengänge studiert werden, mit einer 

Fachgebundenen Hochschulreife nur bestimmte. In 

manchen Bundesländern, beispielsweise Hessen 

oder Brandenburg, können Studieninteressierte 

auch mit der Fachhochschulreife an Universitäten 

studieren.  
 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen  

Sie bieten ausschließlich Studiengänge ihrer 

Fachrichtung an. Ein erfolgreiches Studium setzt 

gestalterisches, musisches oder sportliches Talent 

voraus. Deshalb ist die Aufnahme mit Eignungstests 

verbunden.  
 

(Fach-)Hochschulen / Hochschulen für 

angewandte Wissenschaften  

Fachhochschulen verfolgen einen 

anwendungsorientierten wissenschaftlichen Ansatz. 

Das heißt, das Studium dort beleuchtet weniger den 

wissenschaftlichen Hintergrund, sondern orientiert 

sich stark an den Anforderungen in der Praxis. 

Deshalb nennen sie sich auch häufig „Hochschule 

für angewandte Wissenschaften“. Im Gegensatz zu 

Universitäten ist das Fächerspektrum an 

Fachhochschulen eingeschränkt. 

Zugangsvoraussetzung für ein Studium ist in der Regel die 

Fachhochschulreife. Einige Fachhochschulen verlangen 

außerdem, dass vor Studienbeginn ein fachspezifisches 

Praktikum absolviert wird.  

 

Berufsakademien  

Neben den Hochschulen gibt es in einigen Ländern 

Berufsakademien (BA), die als Alternative zum 

Hochschulstudium berufsqualifizierende duale 

Bildungsgänge für Studienberechtigte anbieten. Im 

Wechsel werden dabei berufspraktische 

Ausbildungsphasen in einem Betrieb und 

theoretische Studienabschnitte an der 

Berufsakademie absolviert.  

Voraussetzungen für ein solches Studium sind in 

der Regel Fachhochschulreife oder Hochschulreife 

(Abitur) sowie der Abschluss eines 

Ausbildungsvertrags mit einem Unternehmen, das 

sich an dieser Form der Ausbildung beteiligt und die 

Praxis vermittelt.  

 

Duale Hochschulen  

Die Dualen Hochschulen in einigen Bundesländern 

bestehen als eigenständige hochschulische 

Einrichtungen. Bei den dreijährigen dualen 

Studiengängen wechseln sich Theoriephasen an 

der Hochschule und Praxisphasen in einem Betrieb 

ab. Auch hier gilt: Bevor man sich an der Dualen 

Hochschule bewirbt, benötigt man einen Studien-

und Ausbildungsvertrag mit einem Unternehmen 

oder einer sozialen Einrichtung. Der Abschluss 

berechtigt zum Masterstudium.  

Hinweis: Duale Studiengänge sind an fast allen 

Hochschultypen möglich, hauptsächlich aber an 

Fachhochschulen.  

 

Private Hochschulen  

Viele der genannten Hochschultypen gibt es auch in 

privater Trägerschaft. Wenn du dich für das Studium 

an einer Privathochschule interessierst, solltest du 

unbedingt auf eine staatliche Anerkennung der 

Einrichtung achten.  

An privaten Hochschulen werden allerdings in der 

Regel Studiengebühren erhoben, da sich die 

privaten aus diesen Mitteln finanzieren. Informiere 

dich am besten direkt bei der Hochschule deiner 

Wahl über die Konditionen. 
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Abschlüsse 

 

Bachelor  

Der international anerkannte Bachelor-Abschluss 

wird nach einem drei- bis vierjährigen Studium 

erworben. Je nach Studiengang und Hochschule 

besteht die Möglichkeit, entweder nur ein Kernfach 

oder ein Kernfach kombiniert mit einem oder zwei 

Nebenfächern zu studieren.  

Mit dem Bachelor-Abschluss kannst du entweder 

direkt ins Berufsleben einsteigen oder ein 

Masterstudium anschließen. 

 

Master  

Wer sich nach einem erfolgreichen Bachelor-

Abschluss und einer eventuellen Berufstätigkeit 

wissenschaftlich weiterqualifizieren möchte, kann 

ein Masterstudium anschließen. Es dauert ein bis 

zwei Jahre und kann komplett oder teilweise im 

Ausland absolviert werden. 

Es gibt zum einen konsekutive Masterstudiengänge, 

die das im Bachelorstudium erworbene Wissen 

vertiefen, verbreitern, fächerübergreifend erweitern 

oder auch fachlich andere Inhalte zum Gegenstand 

haben können. Zum anderen gibt es weiterbildende 

Masterstudiengänge, die an berufliche Erfahrungen 

anknüpfen. Für letztere ist in der Regel 

Berufserfahrung von mindestens einem Jahr 

notwendig, sie werden zudem oftmals auch 

berufsbegleitend angeboten.  

Generell wird bei Masterstudiengängen außerdem 

unterschieden zwischen solchen mit 

anwendungsorientiertem oder 

forschungsorientiertem Profil. 

 

Zur Info:  

Bachelor- und Masterstudiengänge an 

verschiedenen Hochschultypen sind grundsätzlich 

hochschulrechtlich gleichgestellt. Die Entscheidung 

für einen bestimmten Hochschultyp sollte vom 

fachlichen Profil des Studiengangs abhängig 

gemacht werden, aber auch von der Art der 

Hochschule.  

Wer also zum Beispiel vor der Wahl zwischen einem 

Bachelorstudiengang in BWL an einer 

Fachhochschule und an einer Universität steht, 

sollte abwägen, ob Ausrichtung und Schwerpunkte 

des Studiengangs an den gewünschten 

Hochschulen den beruflichen Vorstellungen 

entsprechen. 

 

 

 

Diplom und Magister 

Diese Studienabschlüsse werden Studienanfängern 

kaum noch angeboten. Sie wurden durch Bachelor 

und Master ersetzt. An einigen Kirchlichen 

Hochschulen werden diese Abschlüsse noch 

vergeben.  
 

 

Staatsexamen (Staatsprüfung) 

Staatsexamina werden nach staatlichen 

Prüfungsordnungen vor staatlichen Prüfungsämtern 

abgelegt. Das betrifft derzeit das Studium der 

Human,- Tier- und Zahnmedizin, der Pharmazie, 

teilweise Lebensmittelchemie und 

Rechtswissenschaft. 

 

Die Lehramtstudiengänge sind in vielen 

Bundesländern auf das Bachlor- und Mastersystem 

umgestellt. Lehrer*innen sowie Jurist*innen müssen 

nach dem Masterabschluss beziehungsweise nach 

dem ersten Staatsexamen einen ein- bis 

zweijährigen Vorbereitungsdienst (Referendariat) 

und ein zweites Staatsexamen absolvieren, um 

ihren Beruf ausüben zu können.  

 

Abschlussbezeichnungen der Bachelor- und 
Masterstudiengänge 

Abschlüsse Fächergruppen 

Bachelor of Arts (B.A.) 
Master of Arts (M.A.) 

Sprach- und 
Kulturwissenschaften, Sport, 
Sportwissenschaft, 
Kunstwissenschaft 

Bachelor of Science (B.Sc.) 
Master of Science (M.Sc.) 

Mathematik, 
Naturwissenschaften, 
Medizin*, Agrar- Forst- und 
Ernährungswissenschaften 

Bachelor of Science (B.Sc.) 
Master of Science (M.Sc.) 
Bachelor of Engineering (B.Eng.) 
Master of Engineering (M.Eng.) 

Ingenieurwissenschaften 

Entsprechend der inhaltlichen 
Ausgestaltung des Studiengangs: 
Bachelor of Arts (B.A.) 
Master of Arts (M.A.) 
Bachelor of Science (B.Sc.) 
Master of Science (M.Sc.) 

Wirtschaftswissenschaften 

Bachelor of Laws (LL.B.) 
Master of Laws (LL.M.) 

Rechtswissenschaften* 

Bachelor of Fine Arts (B.F.A.) 
Master of Fine Arts (M.F.A.) 
Bachelor of Arts (B.A.) 
Master of Arts (M.A.) 

Freie Kunst, Künstlerisch 
angewandte Studiengänge, 
Darstellende Kunst 

Bachelor of Music (B.Mus.) 
Master of Music (M.Mus.) 

Musik 

Bachelor of Education (B.Ed.) 
Master of Education (M.Ed.) 

Lehramtsstudiengänge* 

* Betrifft nicht die staatlich geregelten Studiengänge, die mit dem 
Staatsexamen abschließen.  
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Zulassungsverfahren für 

Hochschulstudiengänge  

 

Du hast den notwendigen Abschluss erreicht 

und dich für ein Studium entschieden. Dennoch 

kannst du nicht einfach loslegen, denn nicht 

jeder Studiengang ist frei zugänglich.  

Bei etlichen Studiengängen übersteigt die Zahl der 

Bewerber*innen das Angebot der freien Plätze um 

ein Vielfaches. Deswegen gibt es für diese 

Studiengänge Zulassungsbeschränkungen, die 

entweder bundesweit gelten oder von einer 

Hochschule selbst gesetzt werden. Ob ein 

Studiengang zulassungsbeschränkt ist und welche 

Zugangsvoraussetzungen erfüllt werden müssen, 

erfährst du auf der Internetseite deiner Wunsch-

Hochschule. 
 

Hochschulinterne Auswahlverfahren  

Für etwa 40 Prozent der Studiengänge gibt es an 

den Hochschulen eine örtliche Zulassungs-

beschränkung. Dabei sucht sich die Hochschule 

mithilfe eigener Auswahlverfahren die passenden 

Studierenden für das jeweilige Fach aus. 

Maßgebliches Auswahlkriterium ist die 

Durchschnittsnote im Abschlusszeugnis. Es können 

jedoch auch andere Kriterien angewendet werden, 

zum Beispiel: Ergebnisse von Studierfähigkeitstests, 

Auswahlgespräch, Motivationsschreiben, 

Berücksichtigung von Berufserfahrung, Wartezeiten 

und Praktika, oder die besondere Gewichtung von 

Einzelnoten.  

Es kann vorkommen, dass nicht alle zugelassenen 

Bewerber*innen ihren Studienplatz annehmen. 

Diese Plätze werden in einem mehrstufigen 

Nachrückverfahren erneut verteilt.  

Angehende Studierende von Musik, Sport, 

Bildender Kunst, Design und teils auch 

Fremdsprachen müssen sich generell 

Eignungstests unterziehen oder Mappen mit 

eigenen Arbeiten einreichen. Wie diese Tests 

aussehen, bestimmen die Hochschulen. 

 

Dialogorientiertes Serviceverfahren  

Die Bewerbung für sämtliche bundesweit und viele 

örtlich zulassungsbeschränkte sowie einige 

zulassungsfreie Studiengänge erfolgt über das 

dialogorientierte Serviceverfahren (DoSV), an dem 

man über die von der Stiftung für Hochschul-

zulassung betriebenen Seite 

www.hochschulstart.de teilnehmen kann. Dort 

sind auch die teilnehmenden Hochschulen 

aufgeführt. 

Ein Teil der Plätze in örtlich zulassungs-

beschränkten Studiengängen wird über eine 

Wartezeitquote vergeben. Als Wartesemester 

zählen die vollständig verstrichenen Halbjahre, die 

seit dem Erwerb der Hochschulzugangs-

berechtigung – also z.B. seit dem Abitur – 

vergangen sind, ohne dass ein Studium an einer 

deutschen staatlichen Hochschule aufgenommen 

wurde. Wer etwa nach dem Abitur zuerst eine 

Berufsausbildung absolviert oder ein Freiwilliges 

Soziales Jahr anhängt, bekommt die entsprechende 

Anzahl von Semestern als Wartezeit angerechnet. 

Man muss jedoch nicht an jeder Bewerbungsrunde 

teilnehmen oder sich auf eine Warteliste setzen 

lassen, damit die verstrichene Zeit als Wartezeit 

zählt. Die wird bei einer erneuten Bewerbung 

entsprechend neu berechnet.  
 

Ausnahme: Medizinische Studiengänge 

Die Verteilung der Studienplätze in medizinischen 

Studiengängen erfolgt über drei Quoten: 30 % 

Abiturbestenquote, 10 % Zusätzliche 

Eignungsquote sowie 60 % Auswahlverfahren der 

Hochschulen.  

Nähere Informationen zur Studienplatzvergabe 

erhalten Sie unter www.hochschulstart.de. 

Seit dem Wintersemester 2022/2023 bietet das 

Land Hessen mit der Doppel-Vorabquote 7,8% der 

ca. 1.000 Medizinstudienplätze in Hessen rund 75 

Menschen eine zusätzliche Möglichkeit beim 

Hochschulzugang für das Studium der 

Humanmedizin an einer der drei hessischen 

Universitäten Frankfurt, Marburg und Gießen. 

 

Nähere Informationen finden Sie unter 

https://hlfgp.hessen.de/medizin-studieren  

 

Bewerbungsfristen 

Start Wintersemester: Für zulassungsbeschränkte 

Studiengänge ist eine Bewerbung bis zum 15.07. 

eines Jahres möglich. Für Alt-Abiturient*innen ist 

der Stichtag bereits am 31.05. 

Start Sommersemester: Bewerbungsschluss für 

zulassungsbeschränkte Studiengänge ist der 

15.01., egal wann das Abitur gemacht wurde. 

Die Termine 15.07. und 15.01. gelten für 

bundesweit zulassungsbeschränkte Studiengänge, 

für hochschulinternes Auswahlverfahren können 

Ausnahmen bestehen. Informiere dich daher 

rechtzeitig bei den Hochschulen.  

Für Studiengänge, für die keine 

Zulassungsbeschränkung bestehen, kannst du dich 

direkt an der Hochschule deiner Wahl einschreiben 

(=immatrikulieren). Dennoch musst du auch hier 

häufig Voranmelde- oder Einschreibefristen 

beachten. An manchen Hochschulen ist trotzdem 

noch eine Bewerbung nötig. Informiere dich 

rechtzeitig.  
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Die Studienlandschaft in 

Hessen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Universitäten 

Technische Universität Darmstadt 

www.tu-darmstadt.de  

Goethe-Universität Frankfurt / Main 

www.uni-frankfurt.de  

Justus-Liebig-Universität Gießen 

www.uni-giessen.de  

Universität Kassel 

www.uni-kassel.de  

Philipps-Universität Marburg 

www.uni-marburg.de  

 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften 

Hochschule Darmstadt University of Applied 

Sciences 

www.h-da.de    

Frankfurt University of Applied Sciences 

www.frankfurt-university.de   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hochschule Fulda University of Applied Sciences 

www.hs-fulda.de   

Technische Hochschule Mittelhessen (THM)  

University of Applied Sciences  

Studienorte: Gießen, Friedberg und Wetzlar 

www.thm.de   

Hochschule RheinMain University of Applied 

Sciences  

Wiesbaden und Rüsselsheim am Main 

www.hs-rm.de   

Hochschule Geisenheim University 

www.hs-geisenheim.de  

 

 

Kunsthochschulen 

Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 

Frankfurt am Main 

 

www.hfmdk-frankfurt.info 

Hochschule für Gestaltung Offenbach am Main 

 

www.hfg-offenbach.de 

http://www.tu-darmstadt.de/
http://www.uni-frankfurt.de/
http://www.uni-giessen.de/
http://www.uni-kassel.de/
http://www.uni-marburg.de/
http://www.h-da.de/
http://www.frankfurt-university.de/
http://www.hs-fulda.de/
http://www.thm.de/
http://www.hs-rm.de/
http://www.hs-geisenheim.de/
http://www.hfmdk-frankfurt.info/
http://www.hfg-offenbach.de/
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Kunsthochschule Kassel 

www.kunsthochschulekassel.de 
 
Staatliche Hochschule für Bildende Künste  
Städelschule Frankfurt am Main 
 
www.staedelschule.de 
 

Musikakademien 

Akademie für Tonkunst Darmstadt 

www.akademie-fuer-tonkunst.de   

Dr. Hoch´s Konservatorium  

Musikakademie Frankfurt am Main 

www.dr-hochs.de   

Musikakademie der Stadt Kassel  

"Louis Spohr" 

www.kassel.de   

Wiesbadener Musikakademie  

Kommunale Fachschule für musikalische 

Berufsausbildung 

www.wma-wiesbaden.de  

 

Verwaltungshochschulen 

Archivschule Marburg  

Hochschule für Archivwissenschaft 

www.archivschule.de   

Hessische Hochschule für Finanzen und 

Rechtspflege 

www.studienzentrum-rotenburg.hessen.de   

Hessische Hochschule für Polizei und Verwaltung  

University of Applied Sciences 

www.hfpv.de   

Hochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung 

Fachbereich Kriminalpolizei, Wetterdienst und 

Landwirtschaftliche Sozialversicherung 

www.hsbund.de  

 

Kirchliche/Theologische Hochschulen 

Lutherische Theologische Hochschule Oberursel 

www.lthh.de   

Philosophisch-Theologische Hochschule  

Sankt Georgen Frankfurt am Main 

www.sankt-georgen.de   

Theologische Fakultät Fulda 

www.thf-fulda.de  

Private staatlich anerkannte Hochschulen / 

Universities of Applied Science 

accadis Hochschule Bad Homburg 

www.accadis.com   

CVJM-Hochschule Kassel 

www.cvjm-hochschule.de   

DIPLOMA Hochschule - Studienzentrum  

Bad Sooden-Allendorf 

www.diploma.de   

EBS Universität für Wissenschaft und Recht 

Wiesbaden 

www.ebs.edu/de   

Evangelische Hochschule Darmstadt 

www.eh-darmstadt.de   

Evangelische Hochschule TABOR Marburg 

www.eh-tabor.de   

Frankfurt School of Finance & Management 

www.frankfurt-school.de   

Freie Theologische Hochschule Gießen 

www.fthgiessen.de   

Hochschule Fresenius Idstein 

www.hs-fresenius.de   

Hochschule für Medien, Kommunikation und 

Wirtschaft, Campus Frankfurt 

www.hmwk.de   

Provadis School of International Management and 

Technology Frankfurt am Main 

www.provadis-hochschule.de   

Theologische Hochschule Ewersbach 

www.th-ewersbach.de   

Wilhelm Büchner Hochschule 

www.wb-fernstudium.de   

 

 

Nähere Informationen zu den einzelnen 

Hochschulen erhältst du auf der jeweiligen 

Internetseite. 

 

 

 

http://www.kunsthochschulekassel.de/
http://www.staedelschule.de/
http://www.akademie-fuer-tonkunst.de/
http://www.dr-hochs.de/
http://www.kassel.de/
http://www.wma-wiesbaden.de/
http://www.archivschule.de/
http://www.studienzentrum-rotenburg.hessen.de/
http://www.hfpv.de/
http://www.hsbund.de/
http://www.lthh.de/
http://www.sankt-georgen.de/
http://www.thf-fulda.de/
http://www.accadis.com/
http://www.cvjm-hochschule.de/
http://www.diploma.de/
http://www.ebs.edu/de
http://www.eh-darmstadt.de/
http://www.eh-tabor.de/
http://www.frankfurt-school.de/
http://www.fthgiessen.de/
http://www.hs-fresenius.de/
http://www.hmwk.de/
http://www.provadis-hochschule.de/
http://www.th-ewersbach.de/
http://www.wb-fernstudium.de/
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Duales Studium 

 

Wenn du praktische und theoretische 

Ausbildung verbinden willst, kann ein Studium 

im Praxisverbund (duales Studium) eine 

attraktive Alternative für dich sein.  

Für Abiturientinnen und Abiturienten sind vor allem 

zwei Arten des dualen Studiums interessant:  

Das ausbildungsintegrierte oder das 

praxisintegrierte Studium.  

Ausbildungsintegrierende duale Studiengänge 

verbinden das Studium mit einer Ausbildung in 

einem anerkannten Ausbildungsberuf.  

Bei praxisintegrierten Studiengängen sind längere 

Phasen in einem Unternehmen oder eine berufliche 

Teilzeittätigkeit ins Studium eingebaut.  

In Hessen sind duale Studiengänge vor allem an  

Hochschulen und Berufsakademien möglich.  

Das Studium dauert in der Regel drei Jahre und 

schließt mit einem Bachelor ab. Voraussetzung ist 

der Abschluss eines Ausbildungsvertrages mit 

einem Unternehmen, das sich an dieser Form der 

Ausbildung beteiligt. In der Regel genügt die 

Fachhochschulreife; nur an Universitäten wird zum 

Teil das Abitur verlangt. Achte hier auf die jeweilige 

Bundesländerregelung.  

 

Vorteile des Dualen Studiums  

• Studien- beziehungsweise Theoriephasen und 

praktische Ausbildung sind eng miteinander 

verzahnt und vermitteln vertiefte Kenntnisse in 

Theorie und Praxis.  

• Der Abschluss kann den direkten Einstieg in das 

mittlere Management eröffnen. Die 

Übernahmequote nach dem Studium ist hoch.  

• Während eines dualen Studiums erhalten die 

Studierenden i.d.R. vom Ausbildungsbetrieb eine 

Ausbildungsvergütung.  

 

Tipps und Infos  

Der Aufwand für ein Studium im Praxisverbund ist 

nicht zu unterschätzen. Beim Wechsel zwischen 

Theorie und Praxis ist Flexibilität gefragt. Und 

während andere Studierende Semesterferien 

haben, arbeitest du im Betrieb. Dennoch 

übersteigen in der Regel die Zahl der 

Bewerberinnen und Bewerber das Angebot an 

dualen Studienplätzen. Die Bewerbungstermine 

liegen häufig sehr früh. Deshalb gilt:  

Rechtzeitig – mindestens ein Jahr vorher – 

bewerben! 

 

Die Berufsberatung hilft dir bei der Suche nach dem 

passenden Angebot. Sie kann dir Adressen von 

Firmen zukommen lassen, die gemeinsam mit 

Hochschulen bzw. Berufsakademien duale 

Studiengänge anbieten.  

Außerdem kannst du im Internet nach 

Studiengängen im Praxisverbund suchen, zum 

Beispiel unter:  

- www.arbeitsagentur.de/studiensuche > Duales 

Studium  

- MeinBeruf > www.arbeitsagentur.de/bildung 

- www.studienwahl.de > Studieninfos > besondere 

Studienformen > Duales Studium  

- www.hochschulkompass.de  

- www.ausbildungplus.de > Suche duales Studium  

- www.wegweiser-duales-studium.de 

- www.dualesstudium-hessen.de 

- www.hochschulstart.de 

- www.dhbw.de 

- www.hochschule-dual.de  

 

 

In Hessen bieten folgenden Hochschulen und  

Berufsakademien Studiengänge zum dualen 

Studium an:  

 

Hochschulen und Universitäten 

www.frankfurt-university.de 

www.h-da.de/dual 

www.hs-fulda.de/dualesstudium 

www.hs-geisenheim.de 

www.hs-rm.de/dual 

www.studiumplus.de 

www.uni-kassel.de  

 

Private staatlich anerkannte Hochschulen und 

Berufsakademien 

www.accadis.com 

www.ba-fulda.de 

www.ba-rm.de 

www.bg-ba.de 

www.dba-baunatal.de 

www.esak.de 

www.fhdw.de 

www.fom.de 

www.hessische-ba.de 

www.hmkw.de 

www.hs-fresenius.de 

www.iba-darmstadt.com 

www.ism.de 

www.iubh-dualesstudium.de 

www.provadis-hochschule.de 

www.studenten.ba-rm.de 

 

 

http://www.wegweiser-duales-studium.de/
http://www.dualesstudium-hessen.de/
http://www.hochschulstart.de/
http://www.dhbw.de/
http://www.frankfurt-university.de/
http://www.h-da.de/dual
http://www.hs-fulda.de/dualesstudium
http://www.hs-geisenheim.de/
http://www.hs-rm.de/dual
http://www.studiumplus.de/
http://www.accadis.com/
http://www.ba-fulda.de/
http://www.ba-rm.de/
http://www.bg-ba.de/
http://www.dba-baunatal.de/
http://www.esak.de/
http://www.fhdw.de/
http://www.fom.de/
http://www.hessische-ba.de/
http://www.hmkw.de/
http://www.hs-fresenius.de/
http://www.iba-darmstadt.com/
http://www.ism.de/
http://www.iubh-dualesstudium.de/
http://www.provadis-hochschule.de/
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Duales Studium im 

öffentlichen Dienst 

- Beamtenlaufbahn  

 

Die Arbeitgeber im öffentlichen Dienst sind 

Behörden des Bundes, der Länder und die Stadt-, 

Gemeinde- und Kreisverwaltungen. Die etwa 4,8 

Millionen Beschäftigten im öffentlichen Dienst teilen 

sich in zwei Gruppen auf: Angestellte und Beamte.  

Das Studium erfolgt im Rahmen sogenannter 

Vorbereitungsdienste, die ein Studium an einer 

verwaltungsinternen Fachhochschule einschließen 

und aus theoretischen Abschnitten an den 

jeweiligen Fachhochschulen und berufspraktischen 

Abschnitten in den Behörden bestehen. Während 

des Vorbereitungsdienstes werden Anwärterbezüge 

gezahlt.  

Mit erfolgreichem Abschluss des 

Vorbereitungsdienstes wird die Voraussetzung zum 

Einstieg in die Beamtenlaufbahn des gehobenen 

Dienstes erfüllt.  

Nicht in jeder Behörde erfolgt nach dem 

Studienabschluss die Verbeamtung. Bei der 

Bundesagentur für Arbeit werden die Absolventen 

im Angestelltenverhältnis beschäftigt.  

Die Übernahmequote ist auch im öffentlichen Dienst 

sehr hoch. Der Zugang ist ab der 

Fachhochschulreife möglich. Auch hier gilt, sich 

rechtzeitig zu bewerben, denn viele Behörden 

haben bereits im Herbst Bewerbungsschluss für den 

Studienbeginn im Folgejahr! Nähere Informationen 

findest du auf den Internetseiten der jeweiligen 

Behörden oder bei der Berufsberatung.  

Informationen zu Ausbildungsmöglichkeiten in 

Hessen findest du unter: 

https://karriere.hessen.de und 

Ausbildungsmöglichkeiten bei Bundesbehörden 

findest du, auch in verschiedenen Sprachen, unter: 

www.wir-sind-bund.de  

 

Diese Behörden bilden regelmäßig aus:  

 

Allgemeine Innere Verwaltung  

Studienorte:  

Hessische Hochschule für Polizei und Verwaltung 

University of Applied Sciences in Gießen, Kassel, 

Mühlheim am Main und Wiesbaden 

www.hfpw.de 

Abschluss: Bachelor of Arts (B.A.)  

-Public Administration  

-Allgemeine Verwaltung  

Goethe-Universität Frankfurt am Main 

www.uni-frankfurt.de 

Hessisches Ministerium des Inneren und für Sport 

https://innen.hessen.de 

Justus-Liebig-Universität Gießen 

www.uni-giessen.de  

Kreisverwaltung Limburg-Weilburg 

www.landkreis-limburg-weilburg.de  

Landeshauptstadt Wiesbaden 

www.wiesbaden.de  

Landesamt für Verfassungsschutz Hessen 

https://innen.hessen.de 

Landeswohlfahrtsverband Hessen 

www.lwv-hessen.de  

Landkreis Gießen 

www.lkgi.de  

Landkreis Kassel 

www.landkreiskassel.de  

Main-Kinzig-Kreis 

www.mkk.de  

Philipps-Universität Marburg 

www.uni-marburg.de/ausbildung  

Regierungspräsidium 

https://rp-darmstadt.hessen.de 

https://rp-giessen.hessen.de 

https://rp-kassel.hessen.de 

Staatliches Schulamt 

www.schulaemter.hessen.de  

Stadt Frankfurt am Main 

www.StadtFrankfurtKarriere.de  

Stadt Fulda 

www.fulda.de  

Stadt Kassel 

www.kassel.de  

Stadt Kronberg am Taunus 

www.Kronberg.de  

Stadt Marburg 

www.Marburg.de  

Stadtkonzern Offenbach 

www.offenbach.de  

Universität Kassel 

www.uni-kassel.de  

Wetteraukreis 

www.wetteraukreis.de  

Wissenschaftsstadt Darmstadt 

www.darmstadt.de/ausbildung  

 

 

 

 

http://www.hfpw.de/
https://rp-darmstadt.hessen.de/
https://rp-giessen.hessen.de/
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Archivwesen 

 

Studienorte:  

Hochschule für öffentliche Verwaltung Mayen und 

Archivschule Marburg – Hochschule für 

Archivwissenschaft  

Abschluss: Diplom-Archivar/in 

www.archivschule.de  

www.bundesarchiv.de 

https://landesarchiv.hessen.de 

www.StadtFrankfurtKarriere.de  

 

Auswärtiger Dienst  

Studienort:  

Akademie Auswärtiger Dienst Berlin  

Abschluss:  

Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) 

www.auswaertiges-amt.de  

 

Bundesbank  

Studienort:  

Hochschule der Deutschen Bundesbank Schloss  

Hachenburg  

Abschluss:  

Bachelor of Science (B.Sc.)  

Zentralbankwesen/Central Banking 

www.bundesbank.de  

 

Bundeskriminalamt  

Studienort:  

Hochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung – 

Fachbereich Kriminalpolizei in Brühl und BKA 

Wiesbaden  

Abschluss:  

Bachelor of Arts (B.A.), Kriminalkommissar/in  

Bachelor of Science (B.Sc.) Verwaltungsinformatik 

www.bka.de 

www.vit-bund.de  

 

Bundesnachrichtendienst  

Studienorte:  

Grundstudium am Zentralbereich der Hochschule 

des Bundes für öffentliche Verwaltung in Brühl  

Hauptstudium und Praktika in Pullach im Isartal und 

Berlin  

Abschluss:  

Diplom-Verwaltungswirt/in  

Regierungsinspektor/in 

www.bnd.bund.de  

Bundeswehr (Militär)  

Studienorte:  

Bundeswehr-Universitäten in München und 

Hamburg 

www.bundeswehrkarriere.de  

 

Justizvollzugsdienst  

Studienort:  

Fachhochschule für Rechtspflege des Landes  

Nordrhein-Westfalen in Bad Münstereifel  

Abschluss:  

Diplom-Verwaltungswirt/in (FH)  

 

H. B. Wagnitz-Seminar 

www.justizvollzug.hessen.de 

  

Polizei  

Studienorte:  

Hessische Hochschule für Polizei und Verwaltung – 

Fachbereich Polizei in Gießen, Kassel, Mühlheim 

am Main und Wiesbaden  

Abschluss:  

Diplom-Verwaltungswirt/in (FH), Bachelor of Arts 

(B.A.)  

-Polizeikommissar/in  

-Kriminalkommissar/in  

www.bundespolizei.de  

www.komm-zur-bundespolizei.de  

www.polizei.hessen.de  

 

Rechtspflege  

Studienort:  

Hessische Hochschule für Finanzen und 

Rechtspflege in  

Rotenburg a. d. Fulda  

Abschluss:  

Diplom-Rechtspfleger/in (FH)  

Oberlandesgericht 

www.justizministerium.hessen.de 

 

Sozialversicherung  

 

Rentenversicherung 

 

Studienort:  

Hessische Hochschule für Polizei und Verwaltung in 

Mühlheim am Main  

Abschluss:  

Bachelor of Laws – Sozialverwaltung – 

Rentenversicherung  

(LL.B. – Sozialversicherung – Rentenversicherung)  

http://www.bundesarchiv.de/
https://landesarchiv.hessen.de/
http://www.stadtfrankfurtkarriere.de/
http://www.justizvollzug.hessen.de/
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Deutsche Rentenversicherung Hessen 

www.ausbildung-drv-hessen.de 

Deutsche Rentenversicherung Bund 

https://start.drv-bund-karriere.de/ 

Knappschaft-Bahn-See 

www.knappschaft.de  

 

Unfallversicherung 

Studienort:  

DGUV Hochschule  

Hochschule der Deutschen Gesetzlichen 

Unfallversicherung  

(HGU) in Bad Hersfeld oder Hennef  

Abschluss:  

Bachelor of Arts – Sozialversicherung – 

Schwerpunkt Unfallversicherung, Inspektor/in  

Unfallkasse Hessen 

www.ukh.de  

 

Arbeitslosenversicherung 

Studienort: 

HdBA – Hochschule der Agentur für Arbeit in 

Mannheim oder Schwerin 

Abschluss: 

Bachelor of Arts – Arbeitsmarktmanagement 

oder Beratung für Bildung, Beruf und Beschäftigung 

www.hdba.de  

 

Steuerverwaltung  

Studienort:  

Hessische Hochschule für Finanzen und 

Rechtspflege  

in Rotenburg a. d. Fulda  

Abschluss:  

Diplom-Finanzwirt/in (FH)  

Oberfinanzdirektion Frankfurt am Main 

www.finanzverwaltung-mein-job.hessen.de  

 

Verfassungsschutz  

Studienort:  

Hochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung 

in Brühl Zentrum für nachrichtendienstliche Aus- 

und Fortbildung in Berlin  

Abschluss:  

Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) und  

Diplom-Verwaltungswirt/in  

– Schwerpunkt Verwaltungsinformation (FH) 

Regierungsinspektor/in 

www.verfassungsschutz.de 

 

Wehrverwaltung (Zivil)  

Studienort:  

Hochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung 

in Brühl 

Abschluss:  

Diplom-Verwaltungswirt/in (FH), Bachelor of Laws 

(LL.B.) 

www.bundeswehrkarriere.de  

 

Wetterdienst  

Studienorte: 

Hochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung 

in Brühl Bildungs- und Tagungszentrum des 

Deutschen Wetterdienstes in Langen  

Abschluss:  

Diplom-Meteorologe/-in (FH)  

Deutscher Wetterdienst 

www.dwd.de  

 

Zoll  

Studienort:  

Bildungs- und Wissenschaftszentrum (BWZ) der 

Bundesfinanzverwaltung in Münster und in den 

Ausbildungsstätten Plessow (Brandenburg), 

Sigmaringen (Baden-Württemberg) und Rostock  

(Mecklenburg-Vorpommern)  

Abschluss:  

Bachelor of Laws (LL.B.)  

Generalzolldirektion  

Hauptzollamt Darmstadt, Frankfurt am Main, Gießen 

www.zoll.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.ausbildung-drv-hessen.de/
http://www.ukh.de/
http://www.hdba.de/
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Sonderausbildung 

für Abiturientinnen  

und Abiturienten  

 

Wenn du nicht studieren möchtest, dir aber eine 

Ausbildung auf einem höheren Anforderungsniveau 

wünschst, kannst du diesen Weg einschlagen, für 

den Abitur oder Fachhochschulreife vorausgesetzt 

wird. Diese Sonderausbildungen gibt es sowohl in 

betrieblichen als auch schulischen 

Ausbildungsgängen. Sie stellen häufig eine 

betriebsinterne Zusatzqualifikation zu 

herkömmlichen Ausbildungen dar.  

Die Ausbildungen sind oft auf die Bedürfnisse der 

Unternehmen zugeschnitten. Deshalb solltest du 

jedes Angebot daraufhin überprüfen, ob du mit dem 

erworbenen Abschluss auch in anderen Firmen 

oder Branchen arbeiten kannst und welche 

Chancen für dein berufliches Fortkommen im 

Vergleich zu anderen Ausbildungs- und 

Studienabschlüssen bestehen.  

Weitere Informationen findest du auf: 

www.arbeitsagentur.de > BERUFENET >Suche 

nach Berufsgruppen > Ausbildungsberufe > Doppelt 

qualifizierte Ausbildung 

https://web.arbeitsagentur.de/berufenet/ergebnisseit

e/berufsgruppen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Duale Ausbildung mit Doppelqualifikation 

(zusätzliche Abschlüsse in Klammern):  

- Betriebswirt/in (Bankkaufmann/-frau, 

Industriekaufmann/-frau, u. a.)  

- Eurokaufmann/-frau (Kaufmann/-frau für 

Büromanagement, Industriekaufmann/-frau)  

- Fachberater/in -Integrierte Systeme (Informatikerin 

FR Systemintegration)  

- Fachberater/in Softwaretechniken 

(Fachinformatiker/in FR Anwendungsentwicklung) 

- Fachwirt/in (Kaufmann/-frau im Einzelhandel)  

- Finanzassistent/in (Bankkaufmann/-frau, 

Kaufmann/-frau für Versicherungen und Finanzen, 

Steuerfachangestellte/r) - Handelsfachwirt 

(Kaufmann/-frau im Einzelhandel, Kaufmann/-frau 

für Groß- und Außenhandelsmanagement)  

Sonstige Ausbildungen:  

- Fluglotse/-lotsin  

- Journalist/in  

- Kulturmanager/in  

- Redakteur/in  

- Verkehrsflugzeugführer/in 
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Betriebliche Ausbildung 

 

Hier erfährst du, welche betrieblichen 

Ausbildungsmöglichkeiten es in deiner Region 

gibt und wie viele Ausbildungsstellen zuletzt in 

diesen Berufen angeboten wurden. 

 

Bei begehrten Berufen kann es durch die vielen 

Bewerber*innen nicht so leicht sein, eine 

Ausbildungsstelle zu bekommen. Doch lass dich 

nicht gleich entmutigen. Deine persönlichen 

Chancen können ganz anders aussehen! 

Wenn du dich für einen Beruf interessierst, bei dem 

die Chancen auf eine Ausbildungsstelle nicht so 

gutstehen, informiere dich am besten auch über 

alternative Berufe. 

In der folgenden Tabelle findest du die 

Ausbildungsberufe aus deiner Region mit Hinweisen 

u.a. zur Anzahl der abgeschlossenen 

Ausbildungsverträge sowie der Schulabschlüsse vor 

Ausbildungsbeginn. 

 

 

Wichtiger Hinweis: 

Die nachfolgende Tabelle erhebt keinen Anspruch 

auf Vollständigkeit.  

Einige Betriebe haben ihren Haupt-Firmensitz 

außerhalb der Region Bad Hersfeld-Fulda (z.B. 

Großbetriebe mit mehreren Zweigstellen und 

Filialen). Diese Betriebe schließen die 

Ausbildungsverträge über den Firmenhauptsitz ab, 

der Ausübungsort spielt dabei keine Rolle. Das 

bedeutet, einige Ausbildungsberufe fehlen in der 

Übersicht oder einige Werte können nur in Form 

eines Hessenwertes dargestellt werden. 

 

 

 

 

 

Im Internet unter www.berufsfeld-info.de kannst du 

dir einen Überblick über 28 verschiedene 

Berufsfelder verschaffen, wie zum Beispiel „Freizeit, 

Tourismus, Fremdsprachen, Marketing 

(Dienstleistung)“ oder „Medien“.  

In diesen Infomappen werden die 

Ausbildungsberufe in den verschiedenen Bereichen 

anhand ihrer Tätigkeiten und Anforderungen 

miteinander verglichen, sodass du nach Berufen 

suchen kannst, die deinem Wunschberuf ähnlich 

sind.  

Umfassende Informationen zu den einzelnen 

Berufen gibt es auch im Internet unter 

https://www.arbeitsagentur.de/bildung  

Weitere Informationen zu Berufen findest du im 

BERUFENET der Bundesagentur für Arbeit unter 

www.berufenet.arbeitsagentur.de. Dort sind alle 

Ausbildungsberufe ausführlich beschrieben, auch 

mit Bildern und Filmen. Hier findest du auch die 

JOBSUCHE und weitere Stellenbörsen unter 

deinem Wunschberuf > Stellen- und 

Bewerbersuche.  

Wenn du wissen möchtest, ob und für welche 

Berufe Ausbildungsplätze zum nächsten 

Ausbildungsbeginn frei sind, kannst du dich an 

deine Berufsberatung wenden oder unter 

www.arbeitsagentur.de/jobsuche selbst nach 

freien Ausbildungsstellen suchen. 

https://www.arbeitsagentur.de/bildung


Ausbildungsberufe
abgeschlossene 

Ausbildungs-

verträge in 2025
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Bemerkungen / 

Berufsschulstandorte 

außerhalb des 

Landkreises

Anlagenmechaniker/-in (IH) 21

Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-, Heizungs- und 

Klimatechnik (HW)
57

2##92

Augenoptiker/-in 15
##1

Berufsschulstandort: 34125 

Kassel (HE)

Ausbaufacharbeiter/-in (HW)   2-jährige Ausbildung 0
##

Automobilkaufmann/-frau (HW) 9
16##

Automobilkaufmann/-frau (IH) 27
16##

Bäcker/-in (HW) 12
5####

Bankkaufmann/-frau 51
1##1

Baugeräteführer/-in (HW) 12
###5

Baugeräteführer/-in (IH) 54
###5

Berufsschulstandort: 36179 

Bebra (HE)

Baustoffprüfer/-in (IH) 3
###

Berufsschulstandort: 95100 

Selb (BY)

Bauzeichner/-in (IH) 9
4##2

Bergbautechnologe/-in FR Tiefbautechnik 15
####

Berufsschulstandort: 36269 

Philipsthal (Werra, HE)

Berufskraftfahrer/-in (IH) 24
6##62

Bestattungsfachkraft (HW) 0
*

Berufsschulstandort: 97688 

Bad Kissingen (BY)

Beton- und Stahlbetonbauer/-in (HW) 3
####

Beton- und Stahlbetonbauer/-in (IH) 15
####

Betonfertigteilbauer/-in (IH) 0
*

Bodenleger/in (HW) 0
*

Buchhändler/in 0
Berufsschulstandort: 60385 

Frankfurt/Main (HE)
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Chemielaborant/in (HW) 3

Chemikant/-in (IH) 12
4##

Berufsschulstandort: 36251 

Bad Hersfeld (HE)

Dachdecker/-in 21
5##83

Drogist/-in 0
Berufsschulstandort: 35392 

Gießen (HE)

Eisenbahner/-in im Betriebsdienst FR 

Zugverkehrssteuerung
9

4##

Eisenbahner/-in im Betriebsdienst FR Lokführer und 

Transport
9

77##

Elektroniker/in FR Automatisierungstechnik (IH) 6
Berufsschulstandort: 34125 

Kassel (HE)

Elektroniker/-in FR Automatisierungs- und 

Systemtechnik
0

Berufsschulstandort: 34125 

Kassel (HE)

Elektroniker/-in FR Energie- und Gebäudetechnik (HW) 66

Elektroniker/-in für Betriebstechnik (IH) 45
28##2

Elektroniker/-in für Gebäude- und Infrastruktursysteme 

(IH)
0

##

Berufsschulstandort: 60327 

Frankfurt/Main (HE)

Elektroniker/-in für Geräte und Systeme (IH) 6
Berufsschulstandort: 34212 

Melsungen (HE)

Elektroniker/in für Maschinen- und Antriebstechnik BBiG 3
*

Berufsschulstandort: 60327 

Frankfurt/Main (HE)

Fachangestellte/r für Arbeitsmarktdienstleistungen 
(Standorte Bad Hersfeld, Fulda, Kassel, Korbach)

15
Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)

Fachangestellte/r für Bäderbetriebe (IH) 6
Berufsschulstandort: 61169 

Friedberg (HE)

Fachinformatiker/-in FR Anwendungsentwicklung (IH) 21

Fachinformatiker/-in FR Systemintegration (IH) 60

Fachkraft Agrarservice (LW) 3
*

Fachkraft für Gastronomie (IH) 2-jährige Ausbildung 30

Fachkraft für Küche (IH) 2-jährige Ausbildung 18

Fachkraft für Kurier,- Express- und Postdienstleistungen 

(IH)
0

*

Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)

Fachkraft für Lagerlogistik (IH) 30
4###1

Fachkraft für Lebensmitteltechnik (IH) 3
Berufsschulstandort: 64293 

Darmstadt (HE)

Fachkraft für Metalltechnik FR Montagetechnik (IH)       
2-jährige Ausbildung

6
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Fachkraft für Metalltechnik FR Zerspanungstechnik (IH)   
2-jährige Ausbildung

0

Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice (IH)   
2-jährige Ausbildung

0
##

Berufsschulstandort: 34369 

Hofgeismar (HE)

Fachkraft für Schutz und Sicherheit 9
7###

Berufsschulstandort: 34125 

Kassel (HE)

Fachkraft für Straßen- und Verkehrstechnik (OED) 3
###

Berufsschulstandort: 36179 

Bebra (HE)

Fachkraft für Veranstaltungstechnik (IH) 0
###

Berufsschulstandort: 34125 

Kassel (HE)

Fachlagerist/-in (IH)     2-jährige Ausbildung 36
9##43

Fachmann/-frau für Restaurants und 

Veranstaltungsgastronomie (IH)
24

Fachmann/-frau für Systemgastronomie (IH) 3

Fachverkäufer/-in im Lebensmittelhandwerk SP 

Bäckerei (HW)
18

Fachverkäufer/-in im Lebensmittelhandwerk SP 

Fleischerei (HW)
9

Fahrzeuglackierer/-in (HW) 15
6##24

Feinwerkmechaniker/-in 3

Fleischer/-in (HW) 9
3###

Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/-in (HW) 6
8#8

Florist/-in (IH) 6

Forstwirt/-in 0
###

Berufsschulstandort: 35781 

Weilburg (HE)

Friseur/-in 39
6##72

Gärtner/-in FR Garten- und Landschaftsbau 15
####

Gärtner/-in FR Gemüsebau 2
#

Gebäudereiniger/-in 0
##

Berufsschulstandort: 60323 

Frankfurt/Main (HE)

Geomatiker/-in (OED) 6
##

Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)

Gestalter/-in für visuelles Marketing (IH) 0
Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)

Gerüstbauer/-in (HW) 3
##

Berufsschulstandort: 64521 

Groß-Gerau (HE)

Hauswirtschafter/-in (IH) 0
###88

Berufsschulstandort: 36304 

Alsfeld (HE)
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Hochbaufacharbeiter/-in (HW)    2-jährige Ausbildung 12
7##33

Holzbearbeitungsmechaniker/-in (IH) 3

Hörakustiker/-in 9
Berufsschulstandort: 23562 

Lübeck (SH)

Hotelfachmann/-frau 36

Immobilienkaufmann/-frau (IH) 12
13#1

Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)

Industrieelektriker/-in FR Betriebstechnik (IH) 3
*

Industrieelektriker/-in FR Geräte und Systeme (IH) 3
*

Berufsschulstandort: 34212 

Melsungen (HE)

Industriekaufmann/-frau (IH) 75
11##0

Industriemechaniker/-in (IH) 72
2###1

Informationselektroniker/-in 6
###

Berufsschulstandort: 34125 

Kassel (HE)

IT-System-Elektroniker/-in (IH) 3
3#

Justizfachangestellter/ Justizfachangestellte 12

Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/-in FR 

Karosserie- und Fahrzeugbautechnik (HW)
6

Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/-in FR 

Karosserieinstandhaltungstechnik (HW)
6

Kaufmann/ -frau für Büromanagement (HW) 9

Kaufmann/ -frau für Büromanagement (IH) 114

Kaufmann/-frau für Dialogmarketing (IH) 12
5###

Kaufmann/-frau für Digitalisierungsmanagement (IH) 3
##4

Kaufmann/-frau für Groß- und 

Außenhandelsmanagement FR Großhandel (IH)
54

45##1

Kaufmann/-frau für Hotelmanagement 0

Kaufmann/-frau für IT-System-Management (IH) 3
44##

Kaufmann/-frau für Marketingkommunikation (IH) 0
Berufsschulstandort: 60385 

Frankfurt/Main (HE)

Kaufmann/-frau für Spedition und Logistikdienstleistung 

(IH)
27

36##3

Kaufmann/-frau für Tourismus und Freizeit 0
Berufsschulstandort: 60313 

Frankfurt/Main (HE)
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Kaufmann/-frau für Mobilität- und Verkehrsservice 0

Kaufmann/-frau für Versicherungen und Finanzanlagen 15
Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)

Kaufmann/-frau im E-Commerce (IH) 9
6##3

Kaufmann/-frau im Einzelhandel (IH) 54
2###1

Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen (IH) 3
42##

Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)

Koch/ Köchin (IH) 42

Konditor/-in 12
###

Berufsschulstandort: 34127 

Kassel (HE)

Konstruktionsmechaniker/-in (IH) 3
8###

Kosmetiker/in (IH) 0
*

Berufssschulstandort: 

60486 Frankfurt/Main (HE)

Kraftfahrzeugmechatroniker/-in (HW) 132
1###2

Kraftfahrzeugmechatroniker/-in (IH) 9
1###2

Land- und Baumaschinenmechatroniker/ -in (HW) 9

Land- und Baumaschinenmechatroniker/ -in (IH) 33

Landwirt/-in 30
5###2

Leichtflugzeugbauer/-in (HW) 3

Maler/-in und Lackierer/-in FR Bauten- und 

Korrosionsschutz
3

Maler/-in und Lackierer/-in FR Energieeffizienz- und 

Gestaltungstechnik
3

*

Maler/-in und Lackierer/-in FR Gestaltung und 

Instandhaltung
45

###7

Maschinen- und Anlagenführer/-in SP Druckweiter- und 

Papierverarbeitung  2-jährige Ausbildung
3

*

Maschinen- und Anlagenführer/-in SP 

Lebensmitteltechnik  2-jährige Ausbildung
3

*

Maschinen- und Anlagenführer/-in SP Metalltechnik/ 

Kunststofftechnik  2-jährige Ausbildung
3

Maschinen- und Anlagenführer/-in SP Textiltechnik            
2-jährige Ausbildung

0

Maßschneider/in 0
*

Berufsschulstandort: 36304 

Alsfeld (HE)

Maurer/-in (HW) 15
7###3
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Mechaniker/in für Reifen- und Vulkanisationstechnik, FR 

Reifen- und Fahrwerktechnik
3

7###3

Mechatroniker/-in (IH) 27
24##1

Mechatroniker/-in für Kältetechnik (HW) 6
###2

Berufsschulstandort: 63571 

Gelnhausen (HE)

Mediengestalter/in Bild und Ton 0
Berufsschulstandort: 60327 

Frankfurt/Main (HE)

Mediengestalter/-in Digital und Print (IH) SP 

Digitalmedien
3

##

Mediengestalter/-in Digital und Print (IH) SP Printmedien 6

Medienkaufmann/-frau Digital und Print (IH) 3
##

Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)

Medientechnologe/-technologin Druck (IH) 3

Medizinischer Fachangestellte/-r 75

Metallbauer/-in FR Konstruktionstechnik 21
3##91

Milchtechnologe/-in 3
Berufsschulstandort: 88239 

Wangen (BW)

Orthopädieschuhmacher/-in 0
Berufsschulstandort: 65929 

Frankfurt/Main (HE)

Orthopädietechnik-Mechaniker/ Orthopädietechnik-

Mechanikerin
3

*

Berufsschulstandort: 61250 

Usingen (HE)

Papiertechnologe/-technologin 0
Berufsschulstandort: 36341 

Lauterbach (HE)

Parkettleger/in 6
Berufsschulstandort: 35390 

Gießen (HE)

Personaldienstleistungskaufmann/-frau 3
Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)

Pharmazeutisch-kaufmännischer Angestellter/ 

Pharmazeutisch-kaufmännische Angestellte
6

Produktionstechnologe/-in (IH) 0

Raumausstatter/-in (HW) 0
###

Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellter/ 

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte
12

Rechtsanwaltsfachangestellter/ 

Rechtsanwaltsfachangestellte
3

Schornsteinfeger/-in 3
Berufsschulstandort: 36179 

Bebra (HE)

Sozialversicherungsfachangestellte/r FR allgemeine 

Krankenversicherung
6

Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)

Sozialversicherungsfachangestellte/r FR gesetzliche 

Rentenversicherung
6

Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)
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Spezialtiefbauer/in (HW) 3
*

Sport- und Fitnesskaufmann/-frau 3
4###

Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)

Steinmetz/in und Steinbildhauer/in FR 

Steinmetzarbeiten
3

Steuerfachangestellter/ Steuerfachangestellte 33

Straßenbauer/-in (HW) 9
6###6

Straßenbauer/-in (IH) 33
6###6

Straßenwärter/-in 9
Berufsschulstandort: 36179 

Bebra (HE)

Stuckateur/-in (HW) 3
##

Technische(r) Modellbauer/-in FR Karosserie und 

Produktion (HW)
0

*

Berufsschulstandort: 35216 

Biedenkopf (HE)

Technische(r) Produktdesigner/-in (42 Monate) FR 

Maschinen- und Anlagenkonstruktion (IH)
15

Technische(r) Produktdesigner/-in (42 Monate) FR 

Produktgestaltung und -konstruktion (IH)
6

Technischer Systemplaner/-in FR Elektrotechnische 

Systeme (IH)
3

Technischer Systemplaner/-in FR Stahl- und 

Metallbautechnik (IH)
0

*

Textil- und Modenäher/in 0
*

Textilreiniger/-in (IH) 3
Berufsschulstandort: 60486 

Frankfurt/Main (HE)

Tiefbaufacharbeiter/-in (HW)    2-jährige Ausbildung 15
8##46

Tiefbaufacharbeiter/-in (IH)   2-jährige Ausbildung 30
8##46

Tiermedizinischer Fachangestellter/-e 18
Berufsschulstandort: 34132 

Kassel (HE)

Tischler/-in 42
2##2

Tourismuskaufmann/-frau (Privat- und Geschäftsreisen) 6
Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)

Umwelttechnologe/-technologin FR 

Abwasserbewirtschaftung (IH)
0

*

Berufsschulstandort: 35066 

Frankenberg/Eder (HE)

Umwelttechnologe/-technologin FR Wasserversorgung 

(IH)
3

*

Berufsschulstandort: 35066 

Frankenberg/Eder (HE)

Veranstaltungskaufmann/-frau 6
4#

Berufsschulstandort: 34117 

Kassel (HE)

Verkäufer/-in (IH)    2-jährige Ausbildung 99
4##52
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Vermessungstechniker/-in FR Vermessung (IH) 3
Berufsschulstandort: 35576 

Wetzlar (HE)

Verwaltungsfachangestellter/ 

Verwaltungsfachangestellte FR Kommunalverwaltung
48

Verwaltungsfachangestellte/r FR Kirchenverwaltung 

evangelische Kirche
0

Verwaltungsfachangestellter/ 

Verwaltungsfachangestellte FR Landesverwaltung
9

Werkzeugmechaniker/-in (IH) 3
###

Zahnmedizinischer Fachangestellte/-r 48

Zahntechniker/-in 9
2###

Berufsschulstandort: 34125 

Kassel (HE)

Zerspanungsmechaniker/-in 12
2###1

Zimmerer/ Zimmerin (HW) 33

Zimmerer/ Zimmerin (IH) 3

Zweiradmechatroniker/-in FR Motorradtechnik (HW) 3
Berufsschulstandort: 60320 

Frankfurt/Main (HE)

*Keine Auswertung möglich
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Schulische Ausbildung  

 

Auf den folgenden Seiten kannst du nachsehen 

• welche schulischen Ausbildungsberufe du in 

deiner Region erlernen kannst  

• wo sich die jeweiligen Schulen befinden  

• welche Voraussetzungen für den Schulbesuch 

notwendig sind  

• wie lange die Ausbildung dauert  

• welchen Abschluss du erwirbst  

Für viele schulische Ausbildungen musst du dich 

mindestens ein Jahr vor Beginn der 

Berufsausbildung bewerben. Außerdem kann es 

sein, dass du vor Schulbeginn noch ein Praktikum 

ableisten musst. Daher solltest du dich frühzeitig bei 

der Schule über die genauen Voraussetzungen 

informieren und dir Informationsmaterial besorgen.  

Wenn du dich für eine schulische Ausbildung 

interessierst, bei der die Schulplätze sehr begehrt 

sind, informiere dich auch über ähnliche 

Berufsausbildungen. Vielleicht gibt es ja im gleichen 

Berufsfeld auch einen anderen Beruf, an den du 

vorher noch gar nicht gedacht hast und für den 

deine Chancen, einen Schulplatz zu bekommen, 

besser sind.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen zu Berufen findest du im 

BERUFENET der Bundesagentur für Arbeit unter 

www.berufenet.arbeitsagentur.de. Dort sind alle 

Ausbildungsberufe ausführlich beschrieben, auch 

mit Bildern und Filmen. Wenn du dich für Adressen 

von Schulen interessierst, an denen du dich 

ausbilden lassen kannst, kannst du unter 

https://web.arbeitsagentur.de/ausbildungssuche/ 

selbst danach suchen und deine Suche z. B. auf 

deinen Wohnort einschränken.  

Hinweis: Die Ausbildung an öffentlichen Schulen ist 

kostenfrei, allerdings musst du mit Kosten für 

Lernmittel sowie mit Aufnahme- und 

Prüfungsgebühren rechnen.  

Private Schulen können zusätzlich 

Lehrgangsgebühren erheben. Eventuell kannst du 

aber während deiner schulischen Ausbildung auch 

finanzielle Hilfen nach dem 

Berufsausbildungsförderungsgesetz (BAföG) 

erhalten.  

Informationen darüber findest du im Internet unter 

bafög.de.  

https://web.arbeitsagentur.de/ausbildungssuche/
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Altenpflegehelfer/in 

Voraussetzungen 

- mit Hauptschulabschluss 
- gesundheitliche Eignung 
- Vertrag über die praktische 

Ausbildung mit einer Einrichtung 
der ambulanten oder stationären 
Altenpflege 

- Führungszeugnis 

Dauer 

1 Jahr - 

staatliche oder private, staatlich 
anerkannte Schule mit praktischer 
Ausbildung in 
Altenpflegeeinrichtungen. 

Der Träger der praktischen Ausbildung 
(Altenpflegeeinrichtung) zahlt für die 
gesamte Dauer der Ausbildung eine 
Ausbildungsvergütung. 

Bewerbungen bitte an die Schulen 
sowie an die Träger der praktischen 
Ausbildung richten. 

 

Abschluss 

- Staatlich anerkannte/r 
Altenpflegehelfer/in 
 

Adressen 

AWO 
Bildungsstätte für Pflegeberufe 
Burghaun 
Schloßstraße 15 
36151 Burghaun 
Telefon: 06652 982969-3 
E-Mail: burghaun@aps-awo-
nordhessen.de 
Web: https://karriere.awo-
nordhessen.de/ausbildung 
 

AWO 
Bildungsstätte für Pflegeberufe 
Zweigstelle der AWO Burghaun 
Carl-Schurz-Straße 14 
36041 Fulda 
Telefon: 0661 952715-30 
E-Mail: burghaun@aps-awo-
nordhessen.de 
Web: https://karriere.awo-
nordhessen.de/ausbildung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Caritas Altenpflegeschule Fulda 
Ratgarstraße 13 
36037 Fulda 
Telefon: 0661 6205200 
E-Mail: Lehranstalt.altenpflegeschule 
@caritas-fulda.de 
Web: www.caritas-altenpflegeschule-
fulda.de 

me:care 
Altenpflegeschule GmbH 
Von-Schildeck-Straße 15 
36043 Fulda 
Telefon: 0661 49989510 
E-Mail: hey@mecare.de 
Web: www.mecare.de 

MediCampus 
Goerdelerstraße 139 
36100 Petersberg 
Telefon: 0661 6208-803 
E-Mail: info@medicampus-fulda.de 
Web: www.medicampus-fulda.de 

 

Anästhesietechnische/r 

Assistent/in 

Voraussetzungen 

- mittlerer Schulabschluss oder 
- Hauptschulabschluss und 

erfolgreich 
abgeschlossene mindestens 
zweijährige Berufsausbildung oder 

- Hauptschulabschluss und eine 
mindestens einjährige, erfolgreiche 
Ausbildung in der 
Krankenpflegehilfe 
oder Altenpflegehilfe 
und 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 

3 Jahre - 
medizinische Berufsfachschule nach 
den Richtlinien der Deutschen 
Krankenhausgesellschaft (DKG) 

 
Es wird eine Ausbildungsvergütung 
gezahlt. 

Abschluss 

- Anästhesietechnische/r Assistent/in 

 

Adressen 

BildungsZentrum Klinikum Fulda gAG 
Pflegeschule 
Dingelstedtstraße 10 
36043 Fulda 
Telefon: 0661 84-6701 
E-Mail: krpflschule@klinikum-fulda.de 
Web: www.klinikum-fulda.de/karriere-
jobs 

Herz-Jesu-Krankenhaus Fulda gGmbH 
Buttlarstraße 74 
36039 Fulda 
Telefon: 0661 / 150 
Web: www.herz-jesu-krankenhaus.de 
 
Klinikum Hersfeld-Rotenburg 
Personalabteilung 
Seilerweg 29  
36251 Bad Hersfeld 
Telefon: 06621 / 88 922588 
E-Mail: ifg@klinikum-hef.de 
Web: www.ifg-bad-hersfeld.de 
 

https://karriere.awo-nordhessen.de/ausbildung/
https://karriere.awo-nordhessen.de/ausbildung/
https://karriere.awo-nordhessen.de/ausbildung/
https://karriere.awo-nordhessen.de/ausbildung/
http://www.caritas-altenpflegeschule-fulda.de/
http://www.caritas-altenpflegeschule-fulda.de/
http://www.mecare.de/
http://www.klinikum-fulda.de/karriere-jobs
http://www.klinikum-fulda.de/karriere-jobs
http://www.herz-jesu-krankenhaus.de/
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Assistent/in – Informatik 

(technische Informatik) 

Voraussetzungen 

- Versetzung in die 
Einführungsphase 
der gymnasialen Oberstufe oder 

- mittlerer Schulabschluss mit 
mindestens befriedigenden 
Leistungen in zwei der Fächer 
Deutsch, Englisch und Mathematik; 
in keinem der genannten Fächer 
dürfen die Leistungen schlechter 
als 
ausreichend sein 

- Höchstalter: am 30. April darf das 
25. Lebensjahr noch nicht vollendet 
sein 

Dauer 

2 Jahre - 
zweijährige höhere Berufsfachschule 

Fachrichtung 

- Informationsverarbeitung 
- Technik 

Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und 
das erfolgreiche Ablegen der 
entsprechenden Zusatzprüfung 
erworben werden. Einzelheiten hierzu 
erfährst du an der jeweiligen Schule. 

Abschluss 

- Staatlich geprüfte/r technische/r 
Assistent/ in für 
Informationsverarbeitung 

 

Adressen 

Konrad-Zuse-Schule 
Berufliche Schulen des Landkreises 
Jahnstraße 5 
36088 Hünfeld 
Telefon: 06652 91145-0 
Web: www.konrad-zuse-schule.de 

 

Chemisch-technische/r 

Assistent/in 

Voraussetzungen 

- Versetzung in die 
Einführungsphase der gymnasialen 
Oberstufe oder 

- mittlerer Schulabschluss mit 
mindestens befriedigenden 
Leistungen in zwei der Fächer 
Deutsch, Englisch und Mathematik; 
in keinem der genannten Fächer 
dürfen die Leistungen schlechter 
als ausreichend sein 

- Höchstalter: am 30. April darf das 
25. Lebensjahr noch nicht vollendet 
sein 

Dauer 

2 Jahre - 
zweijährige höhere Berufsfachschule 
 
Verkürzung auf 11 Monate möglich mit 
Allgemeiner Hochschulreife und ein 
Leistungskurs in Biotechnologie oder 
Chemietechnik 

 

Fachrichtung: 

Chemietechnik - Schulschwerpunkt: 
Lebensmittelanalystik 
 

Abschluss 

- Staatlich geprüfte/r chemisch-
technische/r Assistent/in 

 

Adressen 

Eduard-Stieler-Schule 
Brüder-Grimm-Straße 5 
36037 Fulda 
Telefon: 0661 969540 
Web: www.eduard-stieler-schule.de 

Während der Ausbildung wird kein 
Zusatzunterricht für den Erwerb der 
Fachhochschulreife angeboten. Diese 
kann dann als Form B im Anschluss 
erworben werden. 

Die Ausbildung lässt sich an folgender 
Schule mit der Allgemeinen 
Hochschulreife verknüpfen: 

Werratalschule Heringen 
Dickesstraße 16 
36266 Heringen 
Telefon: 06624 542070 
E-Mail: sekretariat@werratalschule.de 
Web: www.werratalschule.de 

 

 

Diätassistent/in 

Voraussetzungen 

- mittlerer Schulabschluss oder 
- Hauptschulabschluss und 

abgeschlossene mindestens 
zweijährige Berufsausbildung 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 

3 Jahre - 
Berufsfachschule 
 

Abschluss 

- Diätassistent/in 

 

Adressen 

Schule für Diätetik am 
Institut für Gesundheitsberufe 
Bildungszentrum Klinikum Hersfeld-
Rotenburg 
Seilerweg 29 
36251 Bad Hersfeld 
Telefon: 06621 88-1201 
Web: www.klinikum-hef.de 

 
Berufsfachschule für Diätassistenz am 
Universitätsklinikum Gießen und 
Marburg GmbH Standort Gießen 
Rudolf-Buchheimer-Straße 8 
35392 Gießen 
Tel.: 0641/985-40421  
Email: diaet.schule@schule.med.uni-
giessen.de 

 

Schule für Diätassistenz am 
Universitätsklinikum Gießen und 
Marburg GmbH Standort Marburg 
Baldingerstraße 
35033 Marburg 
Tel.: 06421/58-65905/05 
E-Mail: diaetschule-marburg@uk-
gm.de 

 
Staatliche Berufsfachschule für 
Diätassistenten 
Reisgrubenstraße 10 
97070 Würzburg 
Tel.: 0931 20150130 
E-Mail: diaetschule@ukw.de 

http://www.konrad-zuse-schule.de/
http://www.eduard-stieler-schule.de/
http://www.werratalschule.de/
http://www.klinikum-hef.de/
mailto:diaetschule-marburg@uk-gm.de
mailto:diaetschule-marburg@uk-gm.de
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Ergotherapeut/in 

Voraussetzungen 

- mittlerer Schulabschluss (oder 
gleichwertiger Abschluss) oder 

- Hauptschulabschluss und 
abgeschlossene mindestens 
zweijährige Berufsausbildung  

- gesundheitliche und persönliche 
Eignung 

Dauer 

3 Jahre - 
Berufsfachschule 

Abschluss 

Ergotherapeut/in 

 

Adressen 

MEDISCHULEN gGmbH- 
gemeinnützig 
Bahnhofstr. 2 
36037 Fulda 
Telefon: 0661 41085850 
E-Mail: fulda@medíschulen.de 
Web: www.medischulen.de 
Beginn: jährlich 01.Oktober, 
schulgeldfrei 
Bewerbungen bitte per Mail oder online 

RHÖN-KLINIKUM  
Campus Bad Neustadt 
Personalabteilung 
Salzburger Leite 1 
97616 Bad Neustadt 
Telefon: 09771 / 66-26700 
Web: www.campus-nes.de  

 

 

Erzieher/in 

Voraussetzungen 

- mittlerer Schulabschluss oder 
Versetzung in die 
Einführungsphase einer 
gymnasialen Oberstufe  
und 

- Berufsabschluss als staatlich 
geprüfte/ r Sozialassistent/in oder 
den Abschluss einer 
sozialpädagogischen oder 
sozialpflegerischen Berufs-
ausbildung, aufbauend auf den 
mittleren Abschluss, von 
mindestens zweijähriger Dauer  
oder 

- die erfolgreiche Teilnahme an einer 
Feststellungsprüfung zum 
Nachweis einer gleichwertigen 
beruflichen Vorbildung der 
Niveaustufe 4 DQR, z.B. Abitur 
oder Fachhochschulreife und 
mindestens 3-monatige 
einschlägige Vollzeitberufstätigkeit 
oder Vollzeitpraktikum 

- gesundheitliche Eignung 
- deutsche Sprachkenntnisse auf 

Niveau C1 

Dauer 

3 Jahre -  
Fachschule für Sozialwesen 

Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und 
das erfolgreiche Ablegen der 
entsprechenden Zusatzprüfung 
erworben werden. 

Abschluss 

- - Staatlich anerkannte/r Erzieher/in 

oder 

- - Kirchlich anerkannte/r 
Jugendreferent/in 

Der Berufsabschluss "Erzieher/in" ist 
eine mögliche Voraussetzung, um an 
der Fachschule für Sozialwesen die 
Berufsbezeichnung "Heilpädagogin/ 

Heilpädagoge" zu erwerben. 

 

 

 

Adressen 

Stiftung Marienschule 
Fachschule für Sozialwesen 
Fachrichtung Sozialpädagogik 
Nikolausstr. 8 
36037 Fulda 
Telefon: 0661 869765-0 
E-Mail: fachschule@marienschule-
fulda.de 
Web: www.marienschule-fulda.de 

Konrad-Zuse-Schule 
Berufliche Schulen des Landkreises 
Jahnstraße 5 
36088 Hünfeld 
Telefon: 06652 91145-0 
Web: www.konrad-zuse-schule.de 

 

 

Anmeldefrist i.d.R. bis 15.02. 

http://www.campus-nes.de/
http://www.marienschule-fulda.de/
http://www.konrad-zuse-schule.de/
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Gesundheits- und 

Krankenpflegehelfer/in 

Voraussetzungen 

- Hauptschulabschluss 
- gesundheitliche Eignung 

Dauer 

1 Jahr - 
staatlich anerkannte Schule an 
Krankenhäusern oder mit 
Krankenhäusern verbunden. 

Es wird eine Ausbildungsvergütung 
gezahlt. 

Abschluss 

- Krankenpflegehelfer/in 

Adressen 

BildungsZentrum Klinikum Fulda gAG 
Pflegeschule 
Dingelstedtstraße 10 
36043 Fulda 
Telefon: 0661 84-6701 
E-Mail: krpflschule@klinikum-fulda.de 
Web: www.klinikum-fulda.de/karriere-
jobs 

Herz-Jesu-Krankenhaus Fulda gGmbH 
Buttlarstraße 74 
36039 Fulda 
Telefon: 0661 / 150 
Web: www.herz-jesu-krankenhaus.de 

RHÖN-KLINIKUM  
Campus Bad Neustadt 
Personalabteilung 
Salzburger Leite 1 
97616 Bad Neustadt 
Telefon: 09771 / 66-26700 
Web: www.campus-nes.de 

Main-Kinzig-Kliniken Schlüchtern 
Kurfürstenstr. 17 
36381 Schlüchtern 
Telefon: 06051 / 87-2672 
Web: www.mkkkliniken.de  

 

 

 

Gold- und Silberschmied/in 

Voraussetzungen 

- Hauptschulabschluss 
- Deutschkenntnisse 
- Freude am kreativen Arbeiten mit 

den Händen 
- bestandenes Auswahlverfahren, 

Ende der Anmeldefrist Mitte März 

 

Dauer 

3,5 Jahre 

Start immer nach den hessischen 
Sommerferien. 

 

Abschluss: 

Gold- und Silberschmied/in der 
Fachrichtung Goldschmieden oder der 
Fachrichtung Silberschmieden 
 

Adresse: 

Staatliche Zeichenakademie Hanau 
Akademiestraße 52 
63450 Hanau 
Telefon: 06181 31597 
E-Mail: info@zeichenakademie.de 
Web: www.zeichenakademie.de 

 

Hinweis: 

Die Ausbildung Gold- und 
Silberschmied/in ist auch im dualen 
System möglich. Die schulische 
Ausbildung an der Zeichenakademie 
Hanau ist der Gesellenprüfung 
gleichgestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heilerziehungspfleger/in 

Voraussetzungen 

- mittlerer Schulabschluss oder 
Versetzung in die 
Einführungsphase einer 
gymnasialen Oberstufe  
und 

- Berufsabschluss als staatlich 
geprüfte/r Sozialassistent/-in oder 
den Abschluss einer 
sozialpädagogischen oder 
sozialpflegerischen 
Berufsausbildung, aufbauend auf 
den mittleren Abschluss, von 
mindestens zweijähriger Dauer 
oder 

- die erfolgreiche Teilnahme an einer 
Feststellungsprüfung zum 
Nachweis einer gleichwertigen 
beruflichen Vorbildung der 
Niveaustufe 4 DQR, z.B. Abitur 
oder Fachhochschulreife und 
mindestens 3 Monate einschlägige 
Vollzeitberufstätigkeit oder 
Vollzeitpraktikum 

- gesundheitliche Eignung 
- deutsche Sprachkenntnisse auf 

Niveau C1 
- erweitertes polizeiliches 

Führungszeugnis 

Dauer 

3 Jahre - 
Fachschule für Sozialwesen 

Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und 
das 
erfolgreiche Ablegen der 
entsprechenden 
Zusatzprüfung erworben werden. 

Abschluss 

- Staatlich anerkannte/r 
Heilerziehungspfleger/in 

Der Berufsabschluss 
"Heilerziehungspfleger/in" ist eine 
mögliche Voraussetzung, um an der 
Fachschule für Sozialwesen die 
Berufsbezeichnung 
"Heilpädagogin/Heilpädagoge" zu 
erwerben. 

Adressen 

Konrad-Zuse-Schule 
Berufliche Schulen des Landkreises 
Jahnstraße 5 
36088 Hünfeld 
Telefon: 06652 91145-0 
Web: www.konrad-zuse-schule.de 

http://www.klinikum-fulda.de/karriere-jobs
http://www.klinikum-fulda.de/karriere-jobs
http://www.herz-jesu-krankenhaus.de/
http://www.campus-nes.de/
http://www.mkkkliniken.de/
http://www.konrad-zuse-schule.de/
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Holzbildhauer/in 

Voraussetzungen 

- ab Hauptschulabschluss 
- Erstellung einer Mappe mit 

künstlerischen Arbeiten 
- Aufnahmeprüfung 

 

Dauer 

3 Jahre  
 

Abschluss 

Staatl. anerkannte/r Holzbildhauer/in  
(Abschluss entspricht der 
Gesellenprüfung im 
Holzbildhauerhandwerk) 

Adressen 

Staatliche Berufsfachschule für 
Holzbildhauer/innen 
Kreuzbergstraße 12 
97653 Bischofsheim i.d. Rhön 
Telefon +49 (0)9772 / 930097-0 
E-Mail: bfs@skulpturenschule-
bischofsheim.de 
schulgeldfrei – zu Beginn der Ausbildung 

ist eine Investition in ein eigenes 
Schnitzeisenset im Wert von ca. 600-700 
Euro erforderlich. 

 

Schnitzschule Empfertshausen 
Andenhäuser Str. 2 
36452 Empfertshausen 
Telefon: 036964 93534 
Email: schnitzschule@schulen-wak.de 
schulgeldfrei -kein Materialgeld 
 

 

Kaufmännische Assistent/in/ 

Wirtschaftsassistent/in  

Voraussetzungen 

- Versetzung in die 
Einführungsphase der gymnasialen 
Oberstufe oder 

- mittlerer Schulabschluss mit 
mindestens befriedigenden 
Leistungen in zwei der Fächer 
Deutsch, Englisch und Mathematik; 
in keinem der genannten Fächer 
dürfen die Leistungen schlechter 
als ausreichend sein (Ausnahmen 
sind möglich, bitte Kontakt mit der 
Schule aufnehmen) 

- Höchstalter: am 30. April darf das 
25. Lebensjahr noch nicht vollendet 
sein 

Dauer 

2 Jahre - 
zweijährige höhere Berufsfachschule 

Fachrichtungen: 
Bürowirtschaft oder 
Fremdsprachensekretariat 

Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und 
das erfolgreiche Ablegen der 
entsprechenden Zusatzprüfung 
erworben werden. 

Einzelheiten hierzu erfährst du an der 
jeweiligen Schule. 
 

Abschluss 

Staatlich geprüfte/r kaufmännische/r 
Assistent/in für Bürowirtschaft oder 
Fremdsprachensekretariat 
 

Adressen 

Richard-Müller-Schule 
Kaufmännische Schulen der Stadt 
Fulda 
Pappelweg 8 
36037 Fulda 
Telefon: 0661 9687-0 
Web: www.rims-fulda.de 

 

 

Kosmetiker/in 

Voraussetzungen 

- Hauptschulabschluss 
- Gesundheitliche Eignung 

 

Dauer:  

12 bis 24 Monate  

 

Abschluss: 

Staatlich geprüfte/r Kosmetiker/in 

 

Adressen: 

Hippokratesschule GmbH 
Staatlich anerkannte Schule für 
Kosmetik 
Uhlandstr. 1 
34119 Kassel 
Web: www.hippokratesschule.de 
Bemerkung: Mindestalter 16 Jahre 
Die Ausbildung ist kostenpflichtig. 
Die Höhe der Kosten findest du auf der 
Homepage der Schulen. 

Kosmetikfachschule S.Schäfer GmbH 
& Co. KG 
Staatlich anerkannte Schule für 
Kosmetik 
Vogtstr. 50 
60322 Frankfurt/Main 
Web: www.kosmetikfachschule.de 
Die Ausbildung ist kostenpflichtig. 
Die Höhe der Kosten findest du auf der 
Homepage der Schulen. 

Staatliches Berufsbildungszentrum und 
Medizinische Fachschule 
Lindigallee 1 
36433 Bad Salzungen 
Web: www.sbbz-lindig.de  
Die Ausbildung ist schulgeldfrei.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:bfs@skulpturenschule-bischofsheim.de
mailto:bfs@skulpturenschule-bischofsheim.de
mailto:schnitzschule@schulen-wak.de
http://www.rims-fulda.de/
http://www.hippokratesschule.de/
http://www.kosmetikfachschule.de/
http://www.sbbz-lindig.de/
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Logopädin / Logopäde 

Voraussetzungen 

- mittlerer Schulabschluss  (oder 
gleichwertiger Abschluss) oder 

- Hauptschulabschluss und 
abgeschlossene mindestens 
zweijährige Berufsausbildung  

- gesundheitliche und persönliche 
Eignung 

Dauer 

3 Jahre - 
Berufsfachschule 

Abschluss 

Staatlich anerkannte Logopädin / 
staatlich anerkannter Logopäde 

Adressen 

MEDISCHULEN gGmbH- 
gemeinnützig 
Bahnhofstr. 2 
36037 Fulda 
Telefon: 0661 41085850 
E-Mail: fulda@medíschulen.de 
Web: www.medischulen.de 
Beginn: jährlich 01.Oktober, 
schulgeldfrei 
Bewerbungen bitte per Mail oder online 

 

Medizinische/r Technologe/-in 

Laboratoriumsanalytik 

Voraussetzungen 

- mittlerer Schulabschluss oder 
Hauptschulabschluss und 
abgeschlossene, mindestens 
zweijährige Berufsausbildung 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 

3 Jahre – Berufsfachschule 

Es wird eine Ausbildungsvergütung 
gezahlt. 

Abschluss 

- Medizinische/r 
Technologe/Technologin -
Laboratoriumsanalytik 

Adressen 

BildungsZentrum Klinikum Fulda gAG 
Pflegeschule 
Dingelstedtstraße 10 
36043 Fulda 
Telefon: 0661 84-6701 
E-Mail: krpflschule@klinikum-fulda.de 
Web: www.klinikum-fulda.de/karriere-
jobs 

 

 

Medizinische/r Technologe/-in 

Radiologie 

Voraussetzungen 

- mittlerer Schulabschluss oder 
- Hauptschulabschluss und 

abgeschlossene, mindestens 
zweijährige Berufsausbildung 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 

3 Jahre – Berufsfachschule 

Es wird eine Ausbildungsvergütung 
gezahlt. 

Abschluss 

- Medizinische/r 
Technologe/Technologin für Radiologie 

Adressen 

BildungsZentrum Klinikum Fulda gAG 
Pflegeschule 
Dingelstedtstraße 10 
36043 Fulda 
Telefon: 0661 84-6701 
E-Mail: krpflschule@klinikum-fulda.de 
Web: www.klinikum-fulda.de/karriere-
jobs 

RHÖN-KLINIKUM  
Campus Bad Neustadt 
Personalabteilung 
Salzburger Leite 1 
97616 Bad Neustadt 
Telefon: 09771 / 66-26700 
Web: www.campus-nes.de 

 

mailto:krpflschule@klinikum-fulda.de
http://www.klinikum-fulda.de/karriere-jobs
http://www.klinikum-fulda.de/karriere-jobs
http://www.klinikum-fulda.de/karriere-jobs
http://www.klinikum-fulda.de/karriere-jobs
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Notfallsanitäter/in 

Voraussetzungen 

- mittlerer Abschluss oder 
- Hauptschulabschluss und 

abgeschlossene, mindestens 
zweijährige Berufsausbildung 

- gesundheitliche Eignung 
- ggf. Mindestalter von 18 Jahren 

Dauer 

3 Jahre - 
Berufsfachschule. Der Träger der 
praktischen Ausbildung 
(Rettungsdienst) zahlt für die gesamte 
Dauer der Ausbildung eine 
Ausbildungsvergütung. 

Bewerbungen bitte an die Träger der 
praktischen Ausbildung richten. 

Abschluss 

- Notfallsanitäter/in 

Adressen 

DRK Kreisverband Fulda e.V. 
St.-Laurentius-Straße 4 
36041 Fulda 
Telefon: 0661 90291-0 
E-Mail: kontakt@drk-fulda.de 
Web: https://karriere.drk-fulda.de 

DRK Kreisverband Hünfeld e.V. 
Mackenzeller Straße 19 
36088 Hünfeld 
Telefon: 06652 9670 0 
E-Mail: info@drk-huenfeld.de 
Web: www.drk-huenfeld.de 

Malteser Hilfsdienst gGmbH 
Rettungsdienstleiter 
Dirk Rasch 
Breitungerstraße 3 
36100 Petersberg 
Telefon: 0661 902040 
E-Mail: rd-landkreis-
fulda@malteser.org 
Web: www.Malteser-Fulda.de 

 

Operationstechnische/r 

Assistent/in 

Voraussetzungen 

- mittlerer Schulabschluss oder 
- Hauptschulabschluss und 

erfolgreich abgeschlossene, 
mindestens zweijährige 
Berufsausbildung oder 
Hauptschulabschluss und eine 
mindestens einjährige erfolgreiche 
Ausbildung in der 
Krankenpflegehilfe oder 
Altenpflegehilfe 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 

3 Jahre - 
medizinische Berufsfachschule nach 
den Richtlinien der Deutschen 
Krankenhausgesellschaft (DKG) 

Es wird eine Ausbildungsvergütung 
gezahlt. 

Abschluss 

- Operationstechnische/r Assistent/in 
(DKG) 

Adressen 

BildungsZentrum Klinikum Fulda gAG 
Pflegeschule 
Dingelstedtstraße 10 
36043 Fulda 
Telefon: 0661 84-6701 
E-Mail: krpflschule@klinikum-fulda.de 
Web: www.klinikum-fulda.de/karriere-
jobs 

Herz-Jesu-Krankenhaus Fulda gGmbH 
Buttlarstraße 74 
36039 Fulda 
Telefon: 0661 / 150 
Web: www.herz-jesu-krankenhaus.de 

Main-Kinzig-Kliniken Schlüchtern 
Kurfürstenstr. 17 
36381 Schlüchtern 
Telefon: 06051 / 87-2672 
Web: www.mkkkliniken.de 

Klinikum Hersfeld-Rotenburg 
Personalabteilung 
Seilerweg 29  
36251 Bad Hersfeld 
Telefon: 06621 / 88 922588 
E-Mail: ifg@klinikum-hef.de 
Web: www.ifg-bad-hersfeld.de 

 

 

Pflegefachmann/-frau 

Voraussetzungen 

- mittlerer Schulabschluss oder 
- Hauptschulabschluss und 

eine abgeschlossene Ausbildung 
von mindestens zweijähriger Dauer 
oder ein staatlich anerkannter oder 
staatlich geprüfter Berufsabschluss 
in einem landesrechtlich geregelten 
Assistenz- oder Helferberuf in der 
Pflege von mindestens einjähriger 
Dauer, der den von der Arbeits- 
und Sozialministerkonferenz 2012 
und von der Gesundheitsminister-
konferenz 2013 beschlossenen 
Mindestanforderungen an 
Ausbildungen zu Assistenz- und 
Helferberufen in der Pflege 
entspricht oder 
eine bis zum 1. Januar 2020 
begonnene, erfolgreich 
abgeschlossene landesrechtlich 
geregelte Ausbildung in der 
Krankenpflegehilfe oder 
Altenpflegehilfe von mindestens 
einjähriger Dauer oder Nachweis 
über eine auf der Grundlage des 
Krankenpflegegesetzes in seiner 
Fassung von 1985 erteilte 
Erlaubnis als Krankenpflegehelferin 
oder Krankenpflegehelfer, 

- eine andere abgeschlossene 
zehnjährige allgemeine 
Schulbildung 

- gesundheitliche Eignung 
- Vertrag über die praktische 

Ausbildung mit einer Einrichtung 
der ambulanten oder stationären 
Pflege 

- Führungszeugnis 

Dauer 

3 Jahre - 
Berufsfachschule, staatliche oder 
private, staatlich anerkannte 
Pflegeschule 

Die Ausbildung beginnt mit einem 
Vertiefungsstart in 

- pädiatrischer Versorgung 
- stationäre Akutpflege 
- ambulante Pflege 
- psychiatrischen Versorgung 
- stationäre Langzeitpflege 
- ambulante Pflege mit Ausrichtung 

Langzeitpflege 

https://karriere.drk-fulda.de/
http://www.drk-huenfeld.de/
http://www.malteser-fulda.de/
http://www.klinikum-fulda.de/karriere-jobs
http://www.klinikum-fulda.de/karriere-jobs
http://www.mkkkliniken.de/
mailto:ifg@klinikum-hef.de
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Auszubildende, die ihre Ausbildung mit 
dem Vertiefungsstart pädiatrische 
Versorgung, stationäre Langzeitpflege 
oder ambulante Pflege mit Ausrichtung 
Langzeitpflege begonnen haben, 
können im letzten Drittel der 
Ausbildung wählen, ob sie die 
begonnene Ausbildung mit der 
Spezialisierung 
Kinderkrankenpfleger/in oder mit der 
Spezialisierung Altenpfleger/in 
fortsetzen oder in die generalistische 
Ausbildung zum Pflegefachmann/-frau 
einsteigen möchten. 

Der Träger der praktischen Ausbildung 
zahlt eine Ausbildungsvergütung. 

Es besteht zudem die Möglichkeit, die 
Pflegeausbildung im Rahmen eines 
Hochschulstudiums zu absolvieren. 

Abschluss 

- Pflegefachmann/-frau 
(EU-weit anerkannt) unter o. g. 
Voraussetzungen auch möglich: 

- Altenpfleger/in 
- Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger/in 

Adressen 

Klinikum Bad Hersfeld GmbH 
Institut für Gesundheitsberufe 
Seilerweg 29 
36251 Bad Hersfeld 
Telefon: 06621 88-1201 
Web: www.klinikum-hef.de 

Ludwig Fresenius Schulen 
Bad Hersfeld 
Hainstraße 7 
36251 Bad Hersfeld 
Telefon: 06621 778 92 
E-Mail: hersfeld@ludwig-fresenius.de 
Web: www.ludwig-fresenius.de 

AWO 
Bildungsstätte für Pflegeberufe 
Burghaun 
Schloßstraße 15 
36151 Burghaun 
Telefon: 06652 982969-3 
E-Mail: burghaun@aps-awo-
nordhessen.de 
Web: https://karriere.awo-
nordhessen.de/ausbildung 
 

 

 

 

Caritas Altenpflegeschule Fulda 
Ratgarstraße 13 
36037 Fulda 
Telefon: 0661 6205200 
E-Mail: Lehranstalt.altenpflegeschule 
@caritas-fulda.de 
Web: www.caritas-altenpflegeschule-
fulda.de 

AWO 
Bildungsstätte für Pflegeberufe 
Zweigstelle der AWO Burghaun 
Carl-Schurz-Straße 14 
36041 Fulda 
Telefon: 0661 952715-30 
E-Mail: burghaun@aps-awo-
nordhessen.de 
Web: https://karriere.awo-
nordhessen.de/ausbildung 

BildungsZentrum Klinikum Fulda gAG 
Pflegeschule 
Dingelstedtstraße 10 
36043 Fulda 
Telefon: 0661 84-6701 
E-Mail: krpflschule@klinikum-fulda.de 
Web: www.klinikum-fulda.de/karriere-
jobs 

MediCampus 
Goerdelerstraße 139 
36100 Petersberg 
Telefon: 0661 6208-803 
E-Mail: info@medicampus-fulda.de 
Web: www.medicampus-fulda.de 

Private Berufsfachschule für Pflege 
Bad Neustadt der RHÖN-KLINIKUM 
AG 
Salzburger Leite 1 
97616 Bad Neustadt a.d. Saale 
Telefon: 09771 6526401  
09771 6526402  
E-Mail: personal@rhoen-klinikum-
ag.com  
Web: www.campus-nes.de 

Herz-Jesu-Krankenhaus Fulda gGmbH 
Buttlarstraße 74 
36039 Fulda 
Telefon: 0661 / 150 
Web: www.herz-jesu-krankenhaus.de 

Main-Kinzig-Kliniken Schlüchtern 
Kurfürstenstr. 17 
36381 Schlüchtern 
Telefon: 06051 / 87-2672 
Web: www.mkkkliniken.de 

 

 

 

 

 

 

Pharmazeutisch-technische/r 

Assistent/in 

 

Voraussetzungen 

- Realschulabschluss oder 
- Hauptschulabschluss mit 

abgeschlossener mindestens 
zweijähriger Berufsausbildung 

 

Dauer 

- 2,5 Jahre (inkl. Praktikum) 

 

Abschluss 

Pharmazeutisch-technische/r 
Assistent/in (staatl. Prüfung) 

 

Adressen 

Ludwig Fresenius Schulen 
Frankfurt (Main) 
Haeussermannstr. 1 
65933 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 3803340 
E-Mail: frankfurt-griesheim@ludwig-
fresenius.de  
Web: www.ludwig-fresenius.de  
 
Ludwig Fresenius Schulen Idstein 
Limburger Str. 2 
65510 Idstein 
Telefon: 06126 9352777 
E-Mail: idstein@ludwig-fresenius.de 
Web: www.ludwig-fresenius.de 
 
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk  
gemeinnützige Schulträger-
Gemeinschaft GmbH (DEB) 
Markt 12-18 
97421 Schweinfurt 
Telefon: 09721 3870980 
E-Mail: schweinfurt@deb-gruppe.org 
Web: www.deb.de  
 
Berufsfachschule für PTA 
Stettinger Str. 1 
97072 Würzburg 
Telefon: 0931 862 17 
Email: wuerzburg@ptaschule.de 
Web: www.ptaschule.de 

http://www.klinikum-hef.de/
http://www.ludwig-fresenius.de/
https://karriere.awo-nordhessen.de/ausbildung
https://karriere.awo-nordhessen.de/ausbildung
http://www.caritas-altenpflegeschule-fulda.de/
http://www.caritas-altenpflegeschule-fulda.de/
https://karriere.awo-nordhessen.de/ausbildung/
https://karriere.awo-nordhessen.de/ausbildung/
http://www.klinikum-fulda.de/karriere-jobs
http://www.klinikum-fulda.de/karriere-jobs
http://www.medicampus-fulda.de/
http://www.campus-nes.de/
http://www.mkkkliniken.de/
mailto:frankfurt-griesheim@ludwig-fresenius.de
mailto:frankfurt-griesheim@ludwig-fresenius.de
http://www.ludwig-fresenius.de/
mailto:idstein@ludwig-fresenius.de
http://www.ludwig-fresenius.de/
mailto:schweinfurt@deb-gruppe.org
http://www.deb.de/
mailto:wuerzburg@ptaschule.de
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Physiotherapeut/in 

Voraussetzungen 

- mittlerer Schulabschluss (oder 
gleichwertiger Abschluss) oder 

- Hauptschulabschluss und 
abgeschlossene, mindestens 
zweijährige Berufsausbildung oder 

- eine andere abgeschlossene 10-
jährige Schulbildung, die den 
Hauptschulabschluss erweitert 

- gesundheitliche Eignung 

Dauer 

3 Jahre - 
Berufsfachschule 

Abschluss 

- Physiotherapeut/in 

Adressen 

Ludwig Fresenius Schulen 
Bad Hersfeld 
Hainstraße 7 
36251 Bad Hersfeld 
Telefon: 06621 778 92 
E-Mail: hersfeld@ludwig-fresenius.de 
Web: www.ludwig-fresenius.de 

MEDISCHULEN gGmbH- 
gemeinnützig 
Bahnhofstr. 2 
36037 Fulda 
Telefon: 0661 41085850 
E-Mail: fulda@medíschulen.de 
Web: www.medischulen.de 
Beginn: jährlich 01.Oktober, 
schulgeldfrei 
Bewerbungen bitte per Mail oder online 

RHÖN-KLINIKUM   
Campus Bad Neustadt 
Salzburger Leite 1  
97616 Bad Neustadt a.d. Saale  
Telefon: 09771 6526401  
09771 6526402  
E-Mail: personal@rhoen-klinikum-
ag.com  
Web: www.campus-nes.de  

 

 

Schauspieler/in 

Voraussetzungen 

- mittlerer Schulabschluss 
- Aufnahmeprüfung (Nachweis der 

künstlerischen Eignung) 
- Mindestalter: 16 Jahre 

 

Dauer 

3,5 Jahre 

 

Abschluss 

Bühnenreife / Staatlich geprüfte/r 
Schauspieler/in 

 

Adressen:  

Schauspielschule Kassel UG 
Wolfsschlucht 25 
34117 Kassel 
Web: www.schauspielschule-kassel.de 

Eine bundesweite Übersicht aller 
Schauspielschulen findest du unter 
www.schauspielschule.com 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sozialassistent/in 

Voraussetzungen 

- Versetzung in die 
Einführungsphase der gymnasialen 
Oberstufe oder 

- mittlerer Schulabschluss mit 
mindestens befriedigenden 
Leistungen in zwei der Fächer 
Deutsch, Englisch und Mathematik; 
in keinem der genannten Fächer 
dürfen die Leistungen schlechter 
als ausreichend sein (Ausnahmen 
sind möglich, bitte Kontakt mit der 
Schule aufnehmen) 

- Höchstalter: am 30. April darf das 
23. Lebensjahr noch nicht vollendet 
sein 

Dauer 

2 Jahre - zweijährige höhere 
Berufsfachschule für Sozialassistenz 

Die Fachhochschulreife kann durch die 
Teilnahme am Zusatzunterricht und das 
erfolgreiche Ablegen der entsprechenden 
Zusatzprüfung erworben werden. 
Einzelheiten hierzu erfährst du an der 
jeweiligen Schule. 

Abschluss 

- Staatl. geprüfte/r Sozialassistent/in 

Hinweis: 
Der Berufsabschluss "Sozialassistent/in" ist 
eine mögliche Voraussetzung, um an der 
Fachschule für Sozialwesen die 
Berufsbezeichnung "Staatlich anerkannte/r 
Erzieher/in" oder "Staatlich anerkannte/r 
Heilerziehungspfleger/ in" zu erwerben.  
 

Adressen 

Stiftung Marienschule 
Fachschule für Sozialpädagogik 
Berufsfachschule für Sozialassistenz 
Nikolausstr. 8 
36037 Fulda 
Telefon: 0661 869765-0 
E-Mail: fachschule@marienschule-
fulda.de 
Web: www.marienschule-fulda.de 
 

Konrad-Zuse-Schule 
Berufliche Schulen des Landkreises 
Jahnstraße 5 
36088 Hünfeld 
Telefon: 06652 91145-0 
Web: www.konrad-zuse-schule.de 

 

Anmeldefrist i.d.R. 30.04. 

http://www.ludwig-fresenius.de/
http://www.campus-nes.de/
http://www.schauspielschule-kassel.de/
http://www.marienschule-fulda.de/
http://www.konrad-zuse-schule.de/
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Überbrückungsmöglichkeiten 

 
Den Schulabschluss in der Tasche? Du spielst mit 

den Gedanken, für eine Zeit im Ausland zu gehen 

oder zu arbeiten? Oder du denkst an einen 

Freiwilligendienst in Deutschland? 

Nicht immer gelingt es, direkt im Anschluss an die 

Schule eine Ausbildung oder ein Studium zu 

beginnen. Diese Überbrückungszeit kannst du 

sinnvoll für dich nutzen, zum Beispiel um dich 

gesellschaftlich oder ökologisch zu engagieren oder 

deine Berufswahlentscheidung abzusichern.  

Zudem ist es sicher die beste Zeit, um vor dem 

Einstieg in das Berufsleben neue Erfahrungen zu 

sammeln, um neue Menschen und Kulturen 

kennenzulernen und den Horizont zu erweitern. 

Im Folgenden werden dir verschiedene 

Überbrückungsmöglichkeiten vorgestellt.  

Nimm gerne unser Beratungsangebot in Anspruch. 

Dein/e Berufsberater/innen vor Ort informieren dich 

über Überbrückungsmöglichkeiten in Deutschland. 

 

Die Auslandsberaterinnen und -berater der 

Zentralen Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) 

stehen dir für eine Orientierung rund um das Thema 

„Wege ins Ausland“ zur Verfügung. Du kannst über 

die Homepage www.zav.de Kontakt aufnehmen 

oder dich an deine Berufsberatung vor Ort wenden, 

damit diese den Kontakt herstellt.  

Nun wünschen wir dir viel Spaß beim Lesen der 

nachfolgenden Informationen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deine Möglichkeiten auf einen Blick: 

 

- Bundesfreiwilligendienst (BFD) 

 

- Freiwilligendienste wie Freiwilliges 

Soziales Jahr, Freiwilliges Ökologisches 

Jahr, Freiwilliges Kulturelles Jahr (FSJ, 

FÖJ, FKJ) im In- und Ausland 

 

- Freiwilliger Wehrdienst 

 

- Au Pair / Demi Pair 

 

- Mitarbeit auf Farmen (WWOOFen) 

 

- Internationale Workcamps 

(Jugendgemeinschaftsdienste) 

 

- Sprachreisen und Sprachkurse 

 

- Praktika 

 

- Work & Travel 

 

- Studium auf Probe / Orientierungsstudium 

 

- Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme 

(BvB) 

http://www.zav.de/
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Bundesfreiwilligendienst (BFD) 

 
Du kannst den Freiwilligendienst in 
verschiedenen sozialen 

Einrichtungen leisten, aber auch im 
ökologischen, kulturellen 

und sportlichen Bereich oder im 
Katastrophenschutz. Ein Einsatz im 
Ausland ist nicht möglich. 

Voraussetzungen 

- Ab 16 Jahren 
- Nach Erfüllung der 

Vollzeitschulpflicht 
  

Dauer 

Mindestens 6 und höchstens 24 Monate. 
Wiederholung nach fünf Jahren möglich.  

 

Verdienst 

Du erhältst ein monatliches 
Taschengeld und bist gesetzlich 
sozialversichert. Es kann Anspruch auf 
Kindergeld bestehen.  
 

Empfohlene Homepages  

www.bundesfreiwilligendienst.de  

www.bundes-freiwilligendienst.de 

www.freiwillig-ja.de 

www.ein-jahr-freiwillig.de  

www.bak-fsj.de  
 

 

Freiwilliges Jahr  

(FSJ, FÖJ, FKJ) 

Freiwilligendienste kannst du in 
verschiedenen Bereichen absolvieren. 
Zum Beispiel in sozialen Einrichtungen, 
Kindergärten, Heimen für Senioren 
(Freiwilliges Soziales Jahr - FSJ) oder 
auch in Familien-, Sport- und 
Kultureinrichtungen sowie in der 
Denkmalpflege und Politik (Freiwilliges 
Kulturelles Jahr – FKJ).  
 
Einsatzstellen für ein Freiwilliges 
Ökologisches Jahr (FÖJ) finden sich in 
Naturschutzprojekten, bei 
Umweltschutzorganisationen, in der 
Landwirtschaft, bei Bildungs- und 
Forschungseinrichtungen, 
verschiedenen Projekten der UNESCO 
oder auch Unternehmen und 
wirtschaftsnahen Einrichtungen aus dem 
Umweltbereich.  

Voraussetzungen 

- Nach Erfüllung der 
Vollzeitschulpflicht 

- Höchstalter 26 Jahre 

 

Verdienst 

Du erhältst ein monatliches 
Taschengeld und bist gesetzlich 
sozialversichert. Es kann Anspruch auf 
Kindergeld bestehen.  

Empfohlene Homepages  

www.ein-jahr-freiwillig.de 

www.freiwillig-ja.de 

www.hlnug.de 

www.ich-will-fsj.de 

 

 

 

 

Freiwilligendienste im Ausland 

Über verschiedene Organisationen 
kannst du an Freiwilligendiensten im 
Ausland teilnehmen, um ein anderes 
Land, seine Kultur und Sprache 
intensiver kennenzulernen. Du hast die 
Möglichkeit, dich in unterschiedlichen 
Bereichen zu engagieren, wie zum 
Beispiel Umweltschutz oder in der 
Friedensarbeit.  

Voraussetzungen 

- In der Regel Alter zwischen 18 und 
26 Jahren, je nach Organisation 
auch bis 30 Jahren möglich 

- Es gibt spezielle Programme für 
Jugendliche unter 18 Jahren 

 

Dauer 

Einige Wochen bis 12 Monate 
 

Verdienst 

Meistens keine oder nur eine sehr 
geringe finanzielle 
Aufwandsentschädigung. Teilweise 
muss die Entsendeorganisation bezahlt 
werden, die sich um die Planung des 
Auslandsaufenthaltes kümmert. 
Dafür bieten die Organisationen 
beispielsweise Einführungsseminare, 
Organisation der Anreise und des 
Arbeitsplatzes, Unterkunft, Verpflegung 
oder ein Sprachkurs an. 

Empfohlene Homepages 

www.weltwaerts.de 

www.rausvonzuhaus.de 

www.internationaler-

jugendfreiwillendienst.de  

www.ausland.org 

www.kulturweit.de 

www.solidaritaetskorps.de  

www.freiwilliges-internationales-jahr.de  

 

http://www.bundesfreiwilligendienst.de/
http://www.bundes-freiwilligendienst.de/
http://www.freiwillig-ja.de/
http://www.ein-jahr-freiwillig.de/
http://www.bak-fsj.de/
http://www.ein-jahr-freiwillig.de/
http://www.freiwillig-ja.de/
http://www.hlnug.de/
http://www.weltwaerts.de/
http://www.rausvonzuhaus.de/
http://www.internationaler-jugendfreiwillendienst.de/
http://www.internationaler-jugendfreiwillendienst.de/
http://www.ausland.org/
http://www.kulturweit.de/
http://www.solidaritaetskorps.de/
http://www.freiwilliges-internationales-jahr.de/
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Au-Pair / Demi-Pair 

Die bekannteste Art, nach der Schule im 
Ausland zu jobben, ist Au-pair. Das 
heißt, du lebst zeitweise bei einer 
Familie und hilfst bei der Hausarbeit und 
der Kinderbetreuung. Es empfiehlt sich, 
bei der Suche nach einer Au-pair-
Familie mit seriösen Organisationen 
zusammenzuarbeiten und sich vorher 
genau zu informieren. 

Bei Demi-pair beträgt die Arbeitszeit in 
der Gastfamilie nur etwa 20 Stunden. 
Die übrige Zeit wird darauf verwendet, 
Sprachkenntnisse zu verbessern und 
Sprachkurse zu besuchen. 

 

Voraussetzungen 

 

- Alter zwischen 18 und 24 Jahre, je 
nach Organisation auch 30 Jahre 
- in den meisten Organisationen wird 
Erfahrung in der Kinderbetreuung und 
ein Pkw-Führerschein verlangt 

Dauer 

In der Regel zwischen 6 und 12 
Monaten, manchmal auch Verlängerung 
auf 24 Monate möglich. 

 

Verdienst 

Monatliches Taschengeld von der 
Gastfamilie in unterschiedlicher Höhe 
sowie Unterkunft und Verpflegung. Es 
kann Anspruch auf Kindergeld 
bestehen. 

 

Empfohlene Homepages 

www.guetegemeinschaft-aupair.de 

www.au-pair-agenturen.de 

www.au-pair-society.org 

www.iapa.org 

www.au-pair-vij.org 

www.aupair-invia.de  

 

 

Work & Travel 

Work & Travel (oder auch work ’n’ 
travel) ist eine Form des Reisens, die 
vor allem bei jungen Erwachsenen 
beliebt ist. Zweck dieser Reisen ist das 
Kennenlernen eines Landes, seiner 
Kultur sowie der Sprache. Work & 
Travel bedeutet: Arbeiten, Reisen, das 
Land entdecken, die Sprache lernen und 
viele neue Freunde gewinnen. 

Traditionelle Länder sind: 
Australien, Neuseeland, Kanada, Japan, 
USA, aber auch Taiwan, Südkorea, 
Chile und Hongkong. 

Voraussetzungen 

- Basis dafür ist ein Abkommen 
zwischen Deutschland und dem 
jeweiligen Land, dass dem 
Reisenden erlaubt, legal jede 
mögliche Arbeit aufzunehmen. 

- Mindestalter: 18 Jahre  
- Visum für das gewünschte Land ist 

zu beachten. 

 

Dauer 

Unterschiedlich, in der Regel wir ein 
Aufenthalt zwischen 6 und 12 Monaten 
angestrebt. 
 

Verdienst 

Unterschiedlich, je nach Land und 
Arbeitsgelegenheit. 

Empfohlene Homepages 

www.auslandslust.de 

www.travelworks.de 

 

Internationale Workcamps 

(Jugendgemeinschaftsdienste) 

Internationale Workcamps werden in 
vielen Ländern angeboten und bieten 
die Möglichkeit, für ein paar Wochen in 
einer international besetzten Gruppe an 
einem Projekt zu arbeiten. 

Angeboten werden Projekte in sozialen, 
ökologischen, kulturellen, 
denkmalpflegerischen und weiteren 
gesellschaftlichen Bereichen, 
beispielsweise Obdachloseninitiativen, 
Ferienspielaktionen, 
Naturschutzgebieten, Gedenk- und 
Bildungsstätten, 
Restaurierungsobjekten, 
Alteneinrichtungen oder Jugendclubs. 

Neben dem jeweiligen Arbeitsprojekt 
steht immer das interkulturelle 
Zusammenleben im Mittelpunkt. 

Voraussetzungen 

- Ab 14 Jahren 
- Englische Sprachkenntnisse, da die 

Campsprache meistens Englisch ist 
- Anmeldung mehrere Monate vorher 

notwendig  

 

Dauer 

Workcamps sind Kurzfreiwilligendienste 
und werden in der Regel zwischen zwei 
bis sechs Wochen abgeleistet. 
 

Verdienst 

Es gibt keinen Lohn. Unterkunft und 
Verpflegung sind meistens frei. 

 

Empfohlene Homepages 

www.rausvonzuhaus.de 

www.workcamps.de 

 

http://www.guetegemeinschaft-aupair.de/
http://www.au-pair-agenturen.de/
http://www.au-pair-society.org/
http://www.iapa.org/
http://www.au-pair-vij.org/
http://www.auslandslust.de/
http://www.rausvonzuhaus.de/
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Mitarbeit auf Farmen 

(WWOOFen) 

WWOOF steht für „World Wide 
Opportunities on Organic Farms“.  

Es ist das umfassendste Angebot für die 
Mitarbeit auf Farmen weltweit und 
interessant für alle Natur- und 
Umweltinteressierten. 

Voraussetzungen 

- Mitgliedschaft in einer nationalen 
WWOOF-Organisation oder bei 
WWOOF Independents 

- Körperliche Fitness 

 
Die Kosten für eine Mitgliedschaft 
variieren je nach Land, z.B. kostet die 
Mitgliedschaft bei WWOOF USA derzeit 
etwa 40 USD (ca. 32 Euro) im Jahr, in 
anderen Ländern sind es etwa 20 Euro 
(Stand 2018). 
 

Dauer 

Die Dauer ist individuell zu vereinbaren 
und ist abhängig vom Visum.  

 

Verdienst 

Du arbeitest vier bis sechs Stunden 
täglich auf der Farm und erhältst dafür 
kostenlose Unterkunft und Verpflegung. 

 

Empfohlene Homepages 

www.wwoof.net 

www.wwoofindependents.org  

 
Dort erhältst du nach Zahlung des 
Jahresbeitrags Zugang zu Listen mit 
Farmen, wo du dich dann direkt 
bewerben kannst. 

 

Sprachreisen & 

Sprachkurse 

Sprachreisen und -kurse im Ausland 
sind eine gute Möglichkeit, in kurzer Zeit 
die eigene Sprachkompetenz zu 
verbessern. Doch du lernst nicht nur die 
Fremdsprache, sondern auch die 
Menschen und das Leben im Ausland 
kennen.  
 
Da Sprachreisen und Sprachkurse zu 
den teuersten Auslandsaufenthalten 
zählen, lohnt sich ein Vergleich der 
Anbieter. Es gibt eine überschaubare 
Zahl privater Sprachschulen. Die lokalen 
Angebote können in Branchenbüchern 
wie den Gelben Seiten recherchiert 
werden.  

 

Einige Tipps zur Auswahl 

 
www.language-learning.net/de 
  
www.abi-ev-de 
 
www.britishcouncil.de 
 
www.daad.de  
 
www.test.de  

Mögliche Kriterien zum 

Vergleich der Angebote 

 
Wie hoch ist die Anzahl der 
Kursteilnehmer? 
Wie teuer ist der Sprachkurs? 
Gibt es Eignungstests vor Kursbeginn? 
Werden Prüfungen zu anerkannten 
Sprachzertifikaten angeboten? 
Sind die Lehrkräfte pädagogisch 
qualifiziert? 
Vermittelt die Sprachschule eine 
Unterkunft? 

 

 

Freiwilliger Wehrdienst 

Mit dem Freiwilligen Wehrdienst hast du 
die Möglichkeit, eine besondere Facette 
der Bundeswehr konkret zu erleben. Die 
dafür erforderliche Grundausbildung 
umfasst neben der militärischen 
Ausbildung an Handwaffen u. a. auch 
eine Sanitätsausbildung. Es folgt eine 
Spezialisierung für die Aufgaben, die der 
Bundeswehr in Deutschland übertragen 
werden können. Dazu gehört u. a. bei 
Naturkatstrophen oder Großschadens-
lagen, Pandemien und anderen 
Ereignissen mitzuwirken. 

Voraussetzungen 

- Erfüllung der Vollzeitschulpflicht 
- Deutsche Staatsbürgerschaft 
- Mindestalter 17 Jahre 
- Erfolgreiche Musterung beim 

Karrierecenter der Bundeswehr 

 

Dauer 

6 Monate bis 11 Monate  
oder 
Verpflichtung ab 12 bis zu 23 Monaten 
als Soldat auf Zeit. Ab einer 
Verpflichtungszeit von 12 Monaten wird 
Bereitschaft zu Auslandseinsätzen 
erwartet.  
 

Verdienst 

Abhängig vom Dienstgrad, im 
niedrigsten Dienstgrad erhalten die 
Freiwillig Wehrdienstleistenden ca. 
2.207 Euro netto pro Monat, plus 
Sachleistungen und Entlassgeld. Die 
Teilnahme an Auslandseinsätzen wird 
zusätzlich vergütet.  

Du bist während sozialversichert. Die 
Beiträge werden komplett von der 
Bundeswehr übernommen.  
Es kann Anspruch auf Kindergeld 
bestehen. 

 

Ansprechpartner 

Beratungsstelle Fulda 
Heinrichstr. 9 
36037 Fulda 
Email: karrbbfulda@bundeswehr.org 
Telefon: 0800 / 9 80 08 80 
 
www.bundswehrkarriere.de/dein-jahr-
fuer-deutschland  

http://www.wwoof.net/
http://www.wwoofindependents.org/
http://www.language-learning.net/de
http://www.abi-ev-de/
http://www.britishcouncil.de/
http://www.daad.de/
http://www.test.de/
mailto:karrbbfulda@bundeswehr.org
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Praktikum 

Ein Praktikum ist eine gute Gelegenheit 
um Berufe und Arbeitsfelder näher 
kennenzulernen, damit du herausfinden 
kannst, was zu dir passt oder auch um 
deine Entscheidung zu festigen. 
 
Du entscheidest in welche Berufsfelder 
du dich ausprobieren möchtest und wie 
lange dein Praktikum gehen soll. 
 
Arbeitgeber aus der Region bieten 
Praktikantinnen und Praktikanten viele 
Möglichkeiten. Nicht selten kommt es 
vor, dass du eine Ausbildungszusage 
erhältst, wenn du dich im Praktikum 
anstrengst und dir die Tätigkeit Freude 
bereitet. 

Voraussetzungen 

 
- Erfüllung der erweiterten 
Vollzeitschulpflicht 

Dauer 

Individuell möglich, nach persönlicher 
Absprache mit dem Arbeitgeber 

 

Verdienst 

In manchen Betrieben erhältst du ein 
Taschengeld, die Zahlung einer 
Vergütung ist jedoch keine Pflicht.  
Die genaue Höhe des Taschengelds 
kann von Firma zu Firma variieren.   

 

Homepage 

 

www.arbeitsagentur.de/Jobsuche 

 
www.praktikum.io 
 

www.azubiregionfulda.de – Dein 
Karrierestart 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Orientierungsstudium /  

Studium auf Probe 

Das Orientierungsstudium richtet sich an 
Abiturienten/Abiturientinnen und andere 
Studieninteressierte. Von Architektur 
über Informatik bis hin zu Mathematik, 
Physik und Chemie –Interessierte 
können aus verschiedenen 
Studienangeboten wählen. 
 
Mögliche Erkenntnisse des 
Orientierungsstudiums: 
 
- Studium ja oder nein? 
- Welche Studienrichtung? 
- Passt das Studienfach? 
- Welche Hochschulart? 
- Schaffe ich das Studium? 
- Sicherer werden bei der richten 
Studienentscheidung 

Während des Orientierungsstudiums 
kann Anspruch auf BAföG bestehen.  

Voraussetzungen 

Informationen über die Dauer und Art 
erhält man über die jeweilige 
Hochschule.  

 

Empfohlene Homepages 

 

www.o-studium.de 
 
www.hessen-technikum.de 
 
www.dasdoris.de 
 
www.orientierungsstudium.uni-
frankfurt.de 

www.zsb.tu-darmstadt.de 

www.uni-
kassel.de/uni/studium/plusmint-
bachelor/ 

www.hochschulkompass.de  

 

Berufsvorbereitende 

Bildungsmaßnahme (BvB) 

Das Bildungswerk der Hessischen 
Wirtschaft e. V. [BWHW] ist die 
gemeinnützige Bildungseinrichtung der 
hessischen Unternehmerverbände. Das 
BWHW ermöglicht jungen Menschen 
einen erfolgreichen Einstieg in das 
Berufsleben. Die Berufsvorbereitende 
Bildungsmaßnahme [BvB] führt das 
BWHW im Auftrag der Agentur für Arbeit 
Bad Hersfeld-Fulda durch. Die 
Schwerpunkte liegen auf Berufen aus 
den Bereichen Wirtschaft & 
Verwaltung, Verkehr & Logistik sowie 
Metall & Maschinenbau. 
 
Ziel der BvB ist die Vorbereitung und 
Eingliederung in ein 
Ausbildungsverhältnis. Zudem besteht 
die Möglichkeit den 
Hauptschulabschluss nachzuholen. 

Der Start der BvB ist nach vorheriger 
Absprache mit der Agentur für Arbeit 
jederzeit möglich. 
 
 

Voraussetzungen 

 
- Zustimmung deiner Berufsberatung 

Dauer 

 
In der Regel 12 Monate. 

Verdienst 

 
Es kann Berufsausbildungsbeihilfe 
gezahlt werden. Die Höhe wird jährlich 
neu festgesetzt und beträgt ca. 276 
Euro monatlich.  

Ansprechpartner 

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft 
e. V. Standort Fulda  
An Vierzehnheiligen 7  
36037 Fulda 
  
Ansprechpartnerin: Melissa Küssner 
Telefon: 0661 977701-12  
E-Mail: kuessner.melissa@bwhw.de 
Homepage: www.bwhw.de 

 

http://www.arbeitsagentur.de/Jobsuche
http://www.praktikum.io/
http://www.azubiregionfulda.de/
http://www.o-studium.de/
http://www.hessen-technikum.de/
http://www.dasdoris.de/
http://www.orientierungsstudium.uni-frankfurt.de/
http://www.orientierungsstudium.uni-frankfurt.de/
http://www.zsb.tu-darmstadt.de/
http://www.uni-kassel.de/uni/studium/plusmint-bachelor/
http://www.uni-kassel.de/uni/studium/plusmint-bachelor/
http://www.uni-kassel.de/uni/studium/plusmint-bachelor/
http://www.hochschulkompass.de/
mailto:kuessner.melissa@bwhw.de
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Wie finde ich den Beruf, der zu 

mir passt?  

 

Sich über seine eigenen Ziele klar zu werden, 

damit kann man eigentlich immer beginnen. 

Ideal wäre es, wenn du schon ein Jahr vor 

Schulende weißt, welche beruflichen Wege für 

dich infrage kommen. Doch wie findest du das 

heraus?  

 

Beginne mit einer Bestandsaufnahme  

• Welche Wege stehen mir grundsätzlich offen?  

• Gibt es bestimmte Themen oder Bereiche, für die 

ich mich besonders interessiere?  

• Kenne ich meine Stärken?  

• Welche Schwachpunkte sehe ich bei mir; will und 

kann ich daran etwas ändern?  

• Habe ich genügend Informationen über 

interessante Berufe, Arbeitsbereiche oder 

Studiengänge?  

Vielleicht fallen dir noch andere Fragen dazu ein. 

Am besten, du schreibst dir deine Antworten auf. 

Formulieren hilft beim Denken!  

Bespreche deine Überlegungen auch mit 

Menschen, denen du vertraust. Wahrscheinlich 

bekommst du ganz neue Eindrücke von dir selbst, 

wenn du weißt, wie andere dich sehen.  

 

Studium oder Berufsausbildung?  

Die große Frage ist zunächst einmal: Studium oder 

Berufsausbildung? Mit der (Fach-)Hochschulreife 

stehen dir beide Wege offen. Wenn du dich bereits 

für ein bestimmtes Studienfach interessierst oder dir 

die theoretische Seite eines Themas liegt, dann liegt 

die Entscheidung für ein Studium nahe. Doch auch 

für Leute mit Hang zur Praxis gibt es interessante 

Studienmöglichkeiten: In vielen Bachelor-

Studiengängen sind Praxissemester oder 

Praxisphasen integriert, und sogenannte duale 

Studiengänge kombinieren eine Ausbildung im 

Betrieb mit einem Studium an einer Hochschule 

oder Akademie.  

Wer Theorie und Praxis noch enger verknüpfen 

möchte und einen schnellen Einstieg in das 

Berufsleben sucht, für den bietet sich eine 

betriebliche oder schulische Berufsausbildung an. 

Bei einer betrieblichen Ausbildung (auch bei einigen 

schulischen) und bei dualen Studiengängen erhält 

man eine Ausbildungsvergütung.  

 

Welcher Studiengang oder welcher 

Ausbildungsberuf passt zu mir?  

Im nächsten Schritt gilt es herauszufinden, wofür du 

geeignet bist. Hilfreich bei der Entscheidung für das 

richtige Studienfach oder den richtigen 

Ausbildungsberuf ist die Überlegung: „Welche 

Neigungen und Interessen habe ich?“ Dabei kannst 

du dir unter anderem folgende Fragen stellen:  

• In welchen Fächern war oder bin ich in der Schule 

gut?  

• Für was interessiere ich mich außerdem noch 

(zum Beispiel Hobbys und Nebenjobs)?  

• Welche Studienfächer oder Ausbildungsberufe 

kommen demnach für mich infrage?  

Zum Thema „Orientieren“ findest du unter 

meinBERUF > www.arbeitsagentur.de/bildung  

ausführliche Informationen.  

Ein relativ neu entwickeltes Erkundungstool ist 

online aufrufbar unter www.check-u.de. Das 

Erkundungstool der BA für die berufliche 

Orientierung richtet sich an Jugendliche und 

Erwachsene mit Hochschulzugangsberechtigung, 

die sich für einen Ausbildungsberuf oder ein 

Studium interessieren. Mit Hilfe von 

psychologischen Testverfahren können Nutzerinnen 

und Nutzer ihre kognitiven und sozialen 

Kompetenzen, ihre Interessen sowie beruflichen 

Vorlieben ermitteln und dazu passende 

Studienfelder und Ausbildungsberufe kennenlernen.  

 

Wer sich für einen bestimmten Studiengang 

interessiert, aber nicht sicher ist, ob dieser seinen 

persönlichen Fähigkeiten entspricht, kann an einem 

kostenlosen „Studienfeldbezogenen 

Beratungstest (SFBT)“ teilnehmen. Durchgeführt 

werden diese Tests vom Berufspsychologischen 

Service in den Agenturen für Arbeit. Aktuell werden 

die SFBT in folgenden Bereichen angeboten: 

- Naturwissenschaften 

- Ingenieurwissenschaften 

- Informatik/Mathematik 

- Wirtschaftswissenschaften 

- Philologische Studiengänge 

- Rechtswissenschaften 

- Sozialwissenschaften 

Du kannst auch gerne ein persönliches 

Beratungsgespräch mit deiner Berufsberatung 

vereinbaren. Wir versuchen mit dir gemeinsam, 

deine Interessen, Fähigkeiten und Kenntnisse 

auszuloten. So findest du heraus, für welchen 

Studiengang beziehungsweise Beruf du dich gut 

eignest.  

Ein Praktikum ist eine gute Möglichkeit zu 

überprüfen, ob deine Vorstellungen von einem Beruf 

mit der Realität übereinstimmen.  

Hilfreich kann auch ein Online-Studienselbsttest 

oder Online-Self-Assessment (OSA) sein. Das 

länderübergreifende Kooperationsprojekt www.osa-

portal.de bietet einen Überblick über alle 

deutschsprachigen Studienselbsttests aus 

Deutschland, der Schweiz und Österreich. 

http://www.arbeitsagentur.de/bildung
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Schnelltest - Kreuze an, was dich interessiert 

 

  BLOCK 1 unternehmerisch, leitend       

  im Ausland tätig sein oder ausländische Geschäftsreisen tätigen  
  Projekte koordinieren     

  Präsentationen halten     

  Verantwortung in einem Team oder in einem Projekt übernehmen  
  Neue Projekte ins Leben rufen    

  Selbstständig sein oder selbstständig agieren   

  Mit anderen Menschen diskutieren und verhandeln   

  Verkaufsgespräche führen    

  sich neuen Herausforderungen stellen    

  von den besten Geschäftsleuten lernen    

  Beruflichen Erfolg haben     

  Wie viele Kreuze hast du gemacht?       

       

       

  BLOCK 2  Umgang mit Menschen, soziale Aufgaben   

  anderen Menschen helfen     

  in einem Team arbeiten und gemeinsam eine Aufgabe lösen  
  eine Krankheit behandeln oder heilen    

  ein Kind oder einen Erwachsenen betreuen   

  Jemandem etwas beibringen, Wissen weitergeben   

  mit anderen Menschen sprechen u. Kontakte pflegen   

  Menschen zuhören und auf sie eingehen, Ratschläge geben  
  Konflikte lösen     

  Menschen in Krisen Hilfe leisten    

  anderen Menschen zu ihrem Recht verhelfen   

  sich für die Interessen von benachteiligten Personen einsetzen  

  Wie viele Kreuze hast du gemacht?       

       

       

  BLOCK 3 Wissenschaft und Forschung     

  einen Sachverhalt exakt beobachten    

  in einem Labor experimentieren    

  in einem Forschungsteam tätig sein    

  an der Weiterentwicklung von Technologien beteiligt sein  
  Stoffe chemisch und physikalisch analysieren   

  Fachartikel und wissenschaftliche Aufsätze verfassen und lesen  
  Eigene Recherchen durchführen    

  über eine lange Zeit an einem Forschungsproblem arbeiten  
  Versuchsreihen durchführen und dokumentieren   

  Neue Verfahren entwickeln oder etwas erfinden   

  Komplexe Aufgabenstellungen lösen    

  Wie viele Kreuze hast du gemacht?       
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  BLOCK 4 Ordnen und Verwalten       

  in einem Büro arbeiten     

  Tabellen erstellen und Listen führen    

  für andere Menschen verwaltende Aufgaben übernehmen  
  rechtliche Vorschriften kennen und befolgen   

  nach Plan arbeiten     

  Angebote erstellen und Preiskalkulationen vornehmen   

  Veranstaltungen planen und organisieren    

  an Zahlen, Daten und Fakten orientieren    

  (Digitale) Akten führen, dokumentieren und verwalten   

  Termine vereinbaren und überwachen    

 sich um Kunden/Klienten kümmern (Schriftverkehr, Telefon, persönliche Vorsprachen) 

  Wie viele Kreuze hast du gemacht?       

       

       

  BLOCK 5 Kreative und gestalterische Tätigkeiten   

  bei der Entwicklung zukünftiger Wohnformen mitwirken  
  Produktverfahren verbessern    

  neue und originelle Werbekonzepte oder Produkte entwickeln  
  meine eigenen Ideen in die Arbeit einbringen   

  Neues ausprobieren     

  meinen Arbeitsalltag selbst gestalten    

  künstlerisch tätig sein     

  Innenräume gestalten     

  Etwas entwerfen, gestalten oder anfertigen   

  Produkte präsentieren     

  Sprachen lernen und verstehen oder Kulturen kennenlernen   

  Wie viele Kreuze hast du gemacht?       

       

       

  BLOCK 6  handwerklich, technisch       

  die Technik eines Smartphones begreifen   

  Mit technischen Geräten arbeiten    

  Etwas zusammenbauen, reparieren oder installieren   

  im Freien arbeiten      

  Körperkraft einsetzen     

  Ausmessen, Planung, Aufbau    

  Mit den Händen etwas selbst erschaffen    

  Praxis und Theorie miteinander verbinden   

  Dinge selbst reparieren     

  eine technische Anlage entwickeln oder instand setzen   

  Maschinen kontrollieren      

  Wie viele Kreuze hast du gemacht?       
 



  
  

  
  

  
 

h
a
n

d
w

e
rk

lic
h

, 

te
c
h
n

is
c
h

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
 

O
rd

n
e

n
 u

n
d

  
  

V
e

rw
a

lt
e

n

B
u

c
h

h
ä

n
d

le
r/

in
, 

M
e

d
ie

n
g

e
s
ta

lt
e

r/
in

, 

K
a

u
ff

ra
u

/-
m

a
n

n
 M

a
rk

e
ti
n

g
k
o

m
m

u
n

ik
a

ti
o

n
, 

T
e

c
h

n
. 

P
ro

d
u

k
td

e
s
ig

n
e

r/
in

, 
G

e
s
ta

lt
e

r/
in

 

v
is

u
e

ll
e

s
 M

a
rk

e
ti
n

g
, 

H
a
n

d
e

ls
fa

c
h

w
ir

t/
in

, 

V
e

rk
ä

u
fe

r/
in

, 
S

tu
d

iu
m

: 
P

ro
d

u
k
td

e
s
ig

n
, 

M
a

rk
e

ti
n

g
, 

D
e
n

k
m

a
lp

fl
e

g
e

, 
W

e
b

d
e

s
ig

n
, 

K
u

lt
u

rm
a

n
a

g
e

m
e

n
t,

 J
o

u
rn

a
li
s
m

u
s
, 

In
n

e
n

a
rc

h
it
e

k
tu

r

M
e

c
h

a
n

ik
e

r/
in

 i
m

 B
e

re
ic

h
: 

In
d

u
s
tr

ie
, 

V
e

rf
a

h
re

n
, 

F
e

in
w

e
rk

, 
P

ro
d

u
k
ti
o

n
, 

W
e

rk
z
e

u
g

, 
Z

e
rs

p
a

n
u

n
g

; 
F

a
c
h

la
g

e
ri

s
t/

in
, 

F
a

c
h

k
ra

ft
 A

b
w

a
s
s
e

rt
e

c
h

n
ik

, 

B
a

u
z
e

ic
h

n
e

r/
in

, 
G

e
o

m
a

tk
e

r/
in

, 

V
e

rm
e

s
s
u

n
g

s
te

c
h

n
ik

e
r/

in
, 

T
e

c
h

n
. 

P
ro

d
u

k
td

e
s
ig

n
e

r/
in

, 
B

a
u

g
e

rä
te

fü
h

re
r/

in
, 

F
o

rs
tw

ir
t/

in
, 

D
a
c
h

d
e

c
k
e

r/
in

, 

E
le

k
tr

o
n

ik
e

r/
in

, 
M

o
d

e
ll
b

a
u

e
r/

in
, 

B
a

u
g

e
rä

te
rf

ü
h

re
r/

in
, 

M
a

u
re

r/
in

, 
T

e
c
h

n
. 

P
ro

d
u

k
td

e
s
ig

n
e

r/
in

, 
S

tu
d

iu
m

: 

In
g

e
n

ie
u

rw
is

s
e

n
s
c
h

a
ft

, 

F
o

rs
tw

is
s
e

n
s
c
h

a
ft

, 
P

o
li
z
e

i

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

K
re

a
ti
v
e

 u
n

d
 

g
e

s
ta

lt
e

ri
s
c
h
e

 

T
ä

ti
g

k
e

it
e

n

F
lo

ri
s
t/

in
, 

K
o

n
d

it
o

r/
in

, 
G

o
ld

s
c
h

m
ie

d
/i
n

, 

R
a
u

m
a

u
s
s
ta

tt
e

r/
in

, 
K

o
c
h

/K
ö

c
h

in
, 

M
e

d
ie

n
g

e
s
ta

lt
e

r/
in

 B
il
d

 u
. 

T
o

n
, 

S
te

in
m

e
tz

/i
n

, 
G

e
s
ta

lt
e

r/
in

 v
is

u
e

ll
e

s
 

M
a

rk
e

ti
n

g
, 

F
o

to
g

ra
f/

in
, 

M
a

le
r/

in
, 

B
ü

h
n

e
n

b
il
d

n
e

r/
in

, 
F

ri
s
e

u
r/

in
, 

B
a

u
z
e

ic
h

n
e

r/
in

, 
G

ä
rt

n
e

r/
in

, 
D

re
c
h

s
le

r/
in

, 

T
e

x
ti
l-

 u
n

d
 M

o
d

e
s
c
h

n
e

id
e

r/
in

, 
F

a
c
h

k
ra

ft
 

V
e

ra
n

s
ta

lt
u

n
g

s
te

c
h

n
ik

, 
S

tu
d

iu
m

: 
D

e
s
ig

n
, 

B
il
d

e
n

d
e

 K
u

n
s
t,

 A
rc

h
it
e

k
tu

r,
 R

e
g

ie
, 

K
u

n
s
tp

ä
d

a
g

o
g

ik
, 

R
e
s
ta

u
ri

e
ru

n
g

, 

A
u

s
w

e
rt

u
n

g

A
u

fg
a
b

e
: 

T
ra

g
e

 i
n

 d
ie

 s
e

n
k
re

c
h

te
n

 u
n

d
 w

a
a

g
e

re
c
h

te
n

 S
p

a
lt
e

n
 d

e
in

e
 

E
rg

e
b

n
is

s
e

 i
n

 d
a

s
 w

e
iß

e
 K

ä
s
tc

h
e

n
 e

in
. 

In
 d

e
n

 S
c
h

n
it
tp

u
n

k
te

n
 d

e
in

e
r 

je
w

e
ils

 

h
ö

c
h

s
te

n
 W

e
rt

e
, 

fi
n

d
e

s
t 

d
u

 b
e

is
p

ie
lh

a
ft

 B
e

ru
fe

, 
d

ie
 z

u
 d

e
in

e
n

 I
n

te
re

s
s
e

n
 p

a
s
s
e

n
 

k
ö

n
n

e
n

.

K
a

u
fm

a
n

n
/f

ra
u

 i
m

 B
e

re
ic

h
: 

a
u

d
iv

is
u

e
ll
e

 

M
e

d
ie

n
, 

M
a

rk
e

ti
n

g
k
o

m
m

u
n

ik
a

ti
o

n
, 

D
ig

it
a

li
s
ie

ru
n

g
s
m

a
n

a
g

e
m

e
n

t;
 

H
ö
ra

k
u

s
ti
k
e

r/
in

, 
A

u
g

e
n

o
p

ti
k
e

r/
in

, 

D
iä

ta
s
s
is

te
n

t/
in

, 
L

o
g

o
p

ä
d

e
/i
n

, 

M
e

d
iz

in
is

c
h

e
/r

 T
e

c
h

n
o

lo
g

e
/i
n

, 

A
n

ä
s
th

e
s
ie

te
c
h

n
. 

A
s
s
is

te
n

t/
in

, 

U
m

w
e

lt
s
c
h

u
tz

te
c
h

n
. 

A
s
s
is

te
n

t/
in

, 
S

tu
d

iu
m

: 

M
e

d
iz

in
, 

P
s
y
c
h

o
lo

g
ie

, 
S

o
z
ia

lw
is

s
e

n
s
c
h

a
ft

, 

L
e

h
ra

m
t,

 P
h

y
s
ic

ia
n

 A
s
s
is

te
n

t,
 P

fl
e

g
e

- 
u

n
d

 

G
e

s
u

n
d

h
e

it
s
w

is
s
e

n
s
c
h

a
ft

K
a

u
fm

ä
n

n
is

c
h

e
 A

u
s
b

il
d

u
n

g
e

n
, 

M
e

d
iz

in
is

c
h

e
/r

 F
a

c
h

a
n

g
e

s
te

ll
te

/r
, 

Z
a

h
n

m
e

d
iz

in
is

c
h

e
/r

 F
a

c
h

a
n

g
e

s
te

ll
te

/r
, 

F
a

c
h

a
n

g
e

s
te

ll
te

/r
 f

ü
r 

A
rb

e
is

tm
a

rk
t-

d
ie

n
s
tl
e

is
tu

n
g

, 
S

o
z
ia

lv
e

rs
ic

h
e

ru
n

g
s
-

fa
c
h

a
n

g
e

s
te

ll
te

/r
, 

P
fl
e

g
e

fa
c
h

fr
a

u
/-

m
a

n
n

, 

H
o
te

lf
a

c
h

m
a

n
n

/-
fr

a
u

, 
F

a
c
h

v
e

rk
ä

u
fe

r/
in

, 

J
u

s
ti
z
v
o

ll
z
u

g
s
b

e
a

m
te

/i
n

, 
D

iä
ta

s
s
is

te
n

t/
in

, 

V
e

rk
ä

u
fe

r/
in

, 
D

ro
g

is
t/

in
, 

S
tu

d
iu

m
: 

L
e

h
ra

m
t,

 

T
h

e
ra

p
ie

, 
P

o
li
z
e

i,
 A

rb
e

it
s
m

a
rk

t-

m
a

n
a

g
e

m
e

n
t,

 E
rz

ie
h

u
n

g
s
- 

u
. 

B
il
d

u
n

g
s
w

is
s
e

n
s
c
h

a
ft

E
rz

ie
h

e
r/

in
, 

H
e
il
e

rz
ie

h
u

n
g

s
p

fl
e

g
e

r/
in

, 

L
o

g
o

p
ä

d
e

/i
n

, 
E

rg
o

th
e

ra
p

e
u

t/
in

, 
F

o
to

g
ra

f/
in

, 

G
e

s
u

n
d

h
e

it
s
- 

u
n

d
 K

in
d

e
rk

ra
n

k
e

n
p

fl
e

g
e

r/
in

, 

M
e

d
ie

n
g

e
s
ta

lt
e

r/
in

, 
F

ri
s
e

u
r/

in
, 

K
o

s
m

e
ti
k
e

r/
in

, 
G

e
s
ta

lt
e

r/
in

 v
is

u
e

ll
e

s
 

M
a

rk
e

ti
n

g
, 

S
tu

d
iu

m
: 

T
h

e
ra

p
ie

, 

H
e
b

a
m

m
e

n
k
u

n
d

e
, 

S
o

z
ia

le
 A

rb
e

it
, 

L
e

h
ra

m
t,

 

B
e

ru
fs

b
e

ra
tu

n
g

, 
D

e
s
ig

n
, 

J
o

u
rn

a
li
s
m

u
s
, 

P
s
y
c
h

o
lo

g
ie

F
ri

s
e

u
r/

in
, 

H
o
te

lf
a

c
h

m
a

n
n

/-
fr

a
u

, 

H
e
il
e

rz
ie

h
u

n
g

s
p

fl
e

g
e

r/
in

, 
F

a
c
h

a
n

g
e

s
te

ll
te

/r
 

B
ä

d
e

rb
e

tr
ie

b
e

, 
P

fl
e

g
e

fa
c
h

m
a

n
n

/-
fr

a
u

, 

Z
a

h
n

m
e

d
. 

u
n

d
 M

e
d

iz
in

is
c
h

e
/r

 

F
a

c
h

a
n

g
e

s
te

ll
te

/r
, 

N
o
tf

a
ll
s
a

n
it
ä

te
r/

in
, 

P
h

y
s
io

th
e

ra
p

e
u

t/
in

, 
E

rg
o

th
e

ra
p

e
u

t/
in

, 

P
fe

rd
e

w
ir

t/
in

, 
T

ie
rw

ir
t/

in
, 

T
ie

rp
fl
e

g
e

r/
in

, 

S
a

tt
le

r/
in

, 
H

a
u

s
w

ir
ts

c
h

a
ft

e
r/

in
, 

B
ä

c
k
e

r/
in

, 

H
ö
ra

k
tu

s
ti
k
e

r/
in

, 
B

e
s
ta

tt
u

n
g

s
fa

c
h

k
ra

ft
, 

S
tu

d
iu

m
: 

H
e

b
a

m
m

e
n

k
u

n
d

e
, 

T
h

e
ra

p
ie

, 

P
h

y
s
ic

ia
n

 A
s
s
is

te
n

t,
 A

g
ra

rw
is

s
e

n
s
c
h

a
ft

, 

S
p

o
rt

, 
L

e
h

ra
m

t 
b

e
ru

fl
. 

S
c
h

u
le

n

  
  

  
  

  
  

  
  

  
 

W
is

s
e

n
s
c
h

a
ft

 u
n
d

 

F
o
rs

c
h

u
n

g

F
a

c
h

in
fo

rm
a

ti
k
e

r/
in

, 
M

e
d

ie
n

k
a

u
fm

a
n

n
/-

fr
a

u
, 

K
a

u
fm

a
n

n
/-

fr
a

u
 a

u
d

io
v
is

u
e

ll
e

 M
e

d
ie

n
, 

G
e

s
ta

lt
e

r/
in

 i
m

m
e

rs
iv

e
 M

e
d

ie
n

, 

B
a

u
s
to

ff
p

rü
fe

r/
in

, 
T

e
c
h

n
. 

S
y
s
te

m
p

la
n

e
r/

in
, 

F
lu

g
lo

ts
e

/l
o

ts
in

, 
M

e
d

iz
in

is
c
h

e
/r

 

T
e

c
h

n
o

lo
g

e
/i
n

, 
C

h
e

m
ik

a
n

t/
in

, 

G
e

o
m

a
ti
k
e

r/
in

, 
M

il
c
h

te
c
h

n
o

lo
g

e
/i
n

, 

S
tu

d
iu

m
: 

P
h

a
rm

a
z
ie

, 
N

a
tu

rw
is

s
e

n
s
c
h

a
ft

, 

C
o
n

tr
o

ll
in

g
, 

In
g

e
n

ie
u

rw
is

s
e

n
s
c
h

a
ft

, 

F
o

rs
tw

is
s
e

n
s
c
h

a
ft

, 
K

ri
m

in
o

lo
g

ie
, 

V
e

rw
a

lt
u

n
g

, 
D

ig
it
a

le
 M

e
d

ie
n

G
e

s
ta

lt
e

r/
in

 i
m

m
e

rs
iv

e
 M

e
d

ie
n

, 

K
a

u
fm

ä
n

n
is

c
h

e
/r

 W
ir

ts
c
h

a
ft

s
a

s
s
is

te
n

t/
in

 

F
re

m
d

s
p

ra
c
h

e
n

, 

F
re

m
d

s
p

ra
c
h

e
n

k
o

rr
e

s
p

o
n

d
e

n
t/

in
, 

S
tu

d
iu

m
: 

K
ri

m
in

o
lo

g
ie

, 
H

is
to

ri
k
, 

P
h

il
o

s
o

p
h

ie
, 

J
o

u
rn

a
li
s
m

u
s
, 

A
rc

h
it
e

k
tu

r,
 

S
p

ra
c
h

w
is

s
e

n
s
c
h

a
ft

e
n

, 
T

h
e

o
lo

g
ie

, 
D

ig
it
a

le
 

M
e

d
ie

n
, 

K
u

lt
u

rw
is

s
e

n
s
c
h

a
ft

e
n

, 
A

rc
h

ä
lo

g
ie

T
e

c
h

n
. 

M
o

d
e

ll
b

a
u

e
r/

in
, 

Z
a

h
n

te
c
h

n
ik

e
r/

in
, 

E
le

k
tr

o
n

ik
e

r/
in

, 
B

a
u

s
to

ff
p

rü
fe

r/
in

, 

C
h
e

m
ik

a
n

t/
in

, 
M

e
c
h

a
tr

o
n

ik
e

r/
in

, 

F
a

c
h

in
fo

rm
a

ti
k
e

r,
 K

fz
-M

e
c
h

a
tr

o
n

ik
e

r/
in

, 

P
ro

d
u

k
ti
o

n
s
te

c
h

n
o

lo
g

e
/i
n

, 
P

a
c
k
m

it
te

l-

te
c
h

n
o

lo
g

e
/i
n

, 
S

c
h

o
rn

s
te

in
fe

g
e

r/
in

, 
T

e
c
h

n
. 

S
y
te

m
p

la
n

e
r/

in
, 

F
a

c
h

k
ra

ft
 

V
e

ra
n

s
ta

lt
u

n
g

s
te

c
h

n
ik

, 
L

a
n

d
w

ir
t/

in
, 

B
io

lo
g

ie
la

b
o

ra
n

t/
in

, 
C

h
e

m
ie

la
b

o
ra

n
t/

in
, 

A
n

la
g

e
n

m
e

c
h

a
n

ik
e

r/
in

, 
S

tu
d

iu
m

: 

In
fo

rm
a

ti
k
, 

N
a
tu

rw
is

s
e

n
s
c
h

a
ft

, 

In
g

e
n

ie
u

rw
is

s
e

n
s
c
h

a
ft

, 
Z

a
h

n
m

e
d

iz
in

, 

T
ie

rm
e

d
iz

in
, 

C
h
ir

u
rg

ie

  
  

  
  

  
  

 

W
is

s
e

n
s
c
h

a
ft

 u
n
d

 

F
o
rs

c
h

u
n

g

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

O
rd

n
e

n
 u

n
d

 

V
e

rw
a

lt
e

n

  
  

  
  

  
  

  
  

  
 

K
re

a
ti
v
e

 u
n

d
 

g
e

s
ta

lt
e

ri
s
c
h
e

 

T
ä

ti
g

k
e

it
e

n

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 

h
a
n

d
w

e
rk

lic
h

, 

te
c
h
n

is
c
h

F
a

c
h

in
fo

rm
a

ti
k
e

r/
in

, 
K

a
u

fm
a

n
n

/-
fr

a
u

 I
T

-

S
y
s
te

m
-M

a
n

a
g

e
m

e
n

t,
 K

a
u

fm
a

n
n

/-
fr

a
u

 

D
ig

it
a

li
s
ie

ru
n

g
s
m

a
n

a
g

e
m

e
n

t,
 

P
h

y
s
io

th
e

ra
p

e
u

t/
in

, 
A

u
g

e
n

o
p

ti
k
e

r/
in

, 

S
tu

d
iu

m
: 

W
ir

ts
c
h

a
ft

s
w

is
s
e

n
s
c
h

a
ft

e
n

, 

W
ir

ts
c
h

a
ft

s
re

c
h

t,
 

W
ir

ts
c
h

a
ft

s
in

g
e

n
ie

u
rw

e
s
e

n
, 

W
ir

ts
c
h

a
ft

s
in

fo
rm

a
ti
k
, 

D
ip

lo
m

a
ti
e

, 

S
p

o
rt

w
is

s
e

n
s
c
h

a
ft

, 
P

h
a

rm
a

z
ie

, 

F
o

rs
tw

is
s
e

n
s
c
h

a
ft

, 
A

g
ra

rw
is

s
e

n
s
c
h

a
ft

, 

K
ri

m
in

o
lo

g
ie

k
a

u
fm

ä
n

n
is

c
h

e
 A

u
s
b

il
d

u
n

g
e

n
, 

F
in

a
n

z
a

s
s
is

te
n

t/
in

, 
E

is
e

n
b

a
h

n
e

r/
in

, 

A
u

ß
e

n
h

a
n

d
e

ls
a

s
s
is

te
n

t/
in

, 

B
u

c
h

h
ä

n
d

le
r/

in
, 

H
a
n

d
e

ls
fa

c
h

w
ir

t/
in

, 

F
a

c
h

k
ra

ft
 S

tr
a

ß
e

n
- 

u
n

d
 V

e
rk

e
h

rs
te

c
h

n
ik

, 

A
u

s
b

a
u

m
a

n
a

g
e

r/
in

, 
F

a
c
h

k
ra

ft
 

L
a

g
e

rl
o

g
is

ti
k
, 

V
e

rk
ä

u
fe

r/
in

, 
D

ro
g

is
t/

in
, 

J
u

s
ti
z
fa

c
h

a
n

g
e

s
te

ll
te

/r
, 

S
tu

d
iu

m
: 

R
e
c
h

ts
p

fl
e

g
e

r/
in

, 
P

o
li
z
e

i,
 Z

o
ll
, 

V
e

rw
a

lt
u

n
g

, 

J
u

ra
, 

C
o
n

tr
o

ll
in

g
, 

S
p

o
rt

m
a

n
a

g
e

m
e

n
t,

 

B
e

tr
ie

b
s
w

ir
ts

c
h

a
ft

E
rz

ie
h

e
r/

in
, 

K
a

u
fm

a
n

n
/-

fr
a

u
 a

u
d

iv
is

o
e

ll
e

 

M
e

d
ie

n
, 

K
a

u
fm

a
n

n
/-

fr
a

u
 

M
a

rk
e

ti
n

g
k
o

m
m

u
n

ik
a

ti
o

n
, 

V
e

ra
n

s
ta

lt
u

n
g

s
k
a

u
fm

a
n

n
/-

fr
a

u
, 

M
e

d
ie

n
g

e
s
ta

lt
e

r/
in

 D
ig

it
a

l 
u

n
d

 P
ri

n
t,

 

In
fl
u

e
n

c
e

r/
in

, 
K

a
m

e
ra

m
a

n
n

/-
fr

a
u

, 

M
o

d
e

ra
to

r/
in

 F
u

n
k
 u

n
d

 F
e

rn
s
e

h
e

n
, 

S
tu

d
iu

m
: 

A
rc

h
it
e

k
tu

r,
 E

v
e

n
tm

a
n

a
g

e
m

e
n

t,
 

D
e
s
ig

n
, 

M
a

rk
e

ti
n

g
, 

M
e

d
ie

n
, 

F
il
m

- 
u

n
d

 

F
e

rn
s
e

h
p

ro
d

u
k
ti
o

n

G
o

ld
s
c
h

m
ie

d
/i
n

, 
R

a
u

m
a

u
s
s
ta

tt
e

r/
in

, 

F
o

rs
tw

ir
t/

in
, 

S
c
h

o
rn

s
te

in
fe

g
e

r/
in

, 

A
u

s
b

a
u

m
a

n
a

g
e

r/
in

, 

P
ro

d
u

k
ti
o

n
s
te

c
h

n
o

lo
g

e
/i
n

, 
L

a
n

d
w

ir
t/

in
, 

F
a

c
h

m
a

n
n

/-
fr

a
u

 R
e

s
ta

u
ra

n
t 

u
. 

V
e

ra
n

s
ta

lt
u

n
g

s
g

a
s
tr

o
.,

 F
a

c
h

k
ra

ft
 

V
e

ra
n

s
ta

lt
u

n
g

s
te

c
h

n
ik

, 
G

ä
rt

n
e

r/
in

, 

B
ä

c
k
e

r/
in

, 
K

o
c
h

/K
ö

c
h

in
, 

B
e

s
ta

tt
e

r/
in

, 

E
is

e
n

b
a

h
n

e
r/

in
, 

W
e

rk
fe

u
e

rw
e

h
rm

a
n

n
/-

fr
a

u
, 

S
tu

d
iu

m
: 

In
g

e
n

ie
u

rw
is

s
e

n
s
c
h

a
ft

, 

B
e

ru
fs

fe
u

e
rw

e
h

r,
 F

o
rs

tw
ir

ts
c
h

a
ft

, 

L
e

b
e

n
s
m

it
te

lt
e

c
h

n
o

lo
g

ie

K
a

u
fm

a
n

n
/-

fr
a

u
 i
m

 B
e

re
ic

h
: 

Im
m

o
b

il
ie

n
, 

In
d

u
s
tr

ie
, 

IT
, 

P
e

rs
o

n
a

ld
ie

n
s
tl
e

is
tu

n
g

, 

S
p

e
d

it
io

n
 u

n
d

 L
o

g
is

ti
k
 s

o
w

ie
 S

p
o

rt
 u

n
d

 

F
it
n

e
s
s
; 

D
ro

g
is

t/
in

, 
A

u
g

e
n

o
p

ti
k
e

r/
in

, 

E
is

e
n

b
a

h
n

e
r/

in
, 

F
a

c
h

v
e

rk
ä

u
fe

r/
in

, 

F
lu

g
lo

ts
e

/i
n

, 
B

e
s
ta

tt
e

r/
in

, 
E

u
ro

k
a

u
fm

a
n

n
/-

fr
a

u
, 

H
o
te

lf
a

c
h

m
a

n
n

/-
fr

a
u

, 
S

tu
d

iu
m

: 

P
o

li
ti
k
w

is
s
e

n
s
c
h

a
ft

e
n

, 
S

o
z
ia

le
 A

rb
e

it
, 

L
e

h
ra

m
t,

 A
rb

e
it
s
m

a
rk

tm
a

n
a

g
e

m
e

n
t,

 

P
o

li
z
e

i,
 B

e
tr

ie
b

s
w

ir
ts

c
h

a
ft

, 

G
e

s
u

n
d

h
e

it
s
m

a
n

a
g

e
m

e
n

t

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
 

U
m

g
a

n
g

 m
it
  

 

M
e

n
s
c
h

e
n

, 
s
o

z
ia

le
 

A
u

fg
a

b
e

n

  
  

  
  

  
  

  

u
n
te

rn
e

h
m

e
ri
s
c
h

, 

le
it
e

n
d

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

U
m

g
a

n
g

 m
it
 

M
e

n
s
c
h

e
n

, 
s
o

z
ia

le
 

A
u

fg
a

b
e

n
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

2 3 4 5 6

1



 

 
43 

 

Berufs- und Studienwahl im Internet 

 

Angebote der Agentur für Arbeit: 

 

• meinBERUF, Orientierungsportal rund um Ausbildung, Duales Studium und Studium sowie 

Informationssammlung zum Thema Bewerbungen www.arbeitsagentur.de/bildung  

 

• Check-U, Studien- und Berufswahltest 

https://www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-welches-studium-passt  

 

• Studiensuche: www.arbeitsagentur.de/studiensuche 

 

• BERUFENET mit Ausbildungs- und Tätigkeitsbeschreibungen www.berufenet.arbeitsagentur.de 

 

• BERUFETV, das Filmportal rund um Berufe https://arbeitsagentur.de/berufetv  

 

• KURSNET, die Datenbank für Aus- und Weiterbildungsangebote https://www.arbeitsagentur.de/kursnet 

 

• JOBSUCHE, die Stellen- und Bewerberbörse https://www.arbeitsagentur.de/jobsuche/    

 
 

Weitere Angebote 

 

www.studienwahl.de 

Alles rund ums Studium: Offizieller Server für Orientierungs- und Entscheidungshilfen 

www.hochschulkompass.de  

Angebot der Hochschulrektorenkonferenz, neben Informationen rund ums Studium, gibt es noch tagesaktuelle 

Informationen über Studien- und Promotionsmöglichkeiten an Unis/Hochschulen.  

www.hochschulstart.de 

Zentrale Anlaufstelle für die Bewerbung ausgewählter Studiengänge (u.a. Medizin, Pharmazie) 

www.auswahlgrenzen.de - Verlinkung zu veröffentlichten NC-Werten der Hochschulen 

www.dhbw.de und www.studiumplus.de – Duale Studiengänge 

www.che.de bzw. https://ranking.zeit.de/che/de/ – Hochschulranking  

www.daad.de und www.arbeitsagentur.de/vor-ort/zav/wege-ins-ausland   

Studium im Ausland und Wege ins Ausland, Studium + Ausbildung 

www.bafög.de und www.bafög-rechner.de  

www.rausvonzuhaus.de – Informationssammlung rund um das Thema Auslandsaufenthalt 
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